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Schwerpunkt

Schönau
imMühlkreis

ab Seite 8

www.schuhe-atteneder.at

SSV

-30%
auf ALLE  

Sommerschuhe
bis 2. August
25. u. 26. Juli: 

Gratis Eis für ALLE
www.schuhe-atteneder.at

 2. August

ALLEALLE

Aufnahmestopp
im Tierheim
Die Tierschutzstelle/Tierheim
Freistadt ist voll, es wurde ein Auf-
nahmestopp für Hunde und Kat-
zen ausgesprochen. „Wir stoßen
mit unseren Kapazitäten und
Kräften an unsere Grenzen“, sagt
Tierheim-Leiterin Karin Binder,
die gemeinsam mit ihren beiden
Töchtern Lisa und Tamara 250
Tiere betreut und wieder aufpäp-
pelt. Seite 2

Kultur trifft Natur Die Peter Mayer Hofkapelle bringt am 3. August traditionelle österreichische Klänge und
Jazz auf die Bühne am Pienkenhof in Kefermarkt. Seite 28 / Foto: Bilderwerkstatt Bischof

<Hilfe fürKinder
Eine neue Kooperation am Klini-
kum Freistadt soll Kinder psy-
chisch kranker Eltern unterstüt-
zen. >> Seite 2

<Hofladeneröffnet
Beim Pfarrhoffest in Grünbach
wurde der PfarrHofladen, der re-
gionale Lebensmittel bietet, feier-
lich eröffnet. >> Seite 5

<Schnell-Ladepark
In Freistadt eröffnete mit dem So-
lar Sky Park im Gluatnest der
größte Schnell-Ladepark des
Mühlviertels. >> Seite 16

<DreiMeistertitel
Drei Mannschaften des UTV
Summerau schafften diese Saison
den Sprung an die Tabellenspitze
in ihrer Spielklasse. >> Seite 25

MX-Weekend Action wird
am 27. und 28. Juli beimMX-Week-
end des ECC Schönau in Oberndorf
geboten. Seite 27 / Foto: W. Atteneder
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AUFNAHMESTOPP IM TIERHEIM

„Wir stoßen an unsere Grenzen“
FREISTADT. Ausgesetzte und
verwahrloste Hunde und kran-
ke Kätzchen werden in der
Tierschutzstelle Freistadt wie-
der aufgepäppelt. Aktuell sind
es so viele, dass es einen Auf-
nahmestopp gibt.

von MICHAELAMAURER

„Unser Tierheim ist voll, wir sto-
ßen an unsere Grenzen und kön-
nen derzeit keine Hunde und Kat-
zen mehr aufnehmen“, sagt Lei-
terin Karin Binder. Mit ihren bei-
den Töchtern Lisa und Tamara
betreut sie derzeit 250 Tiere. Ge-
rade erst wurden innerhalb einer
Woche fünf ausgesetzte Hunde
aufgenommen.

Verwahrlost und ängstlich
„Zwei ausgesetzte Hunde wur-
den in Oberrauchenödt entdeckt,
sie wurden immer wieder entlang
der Straße gesichtet und reagier-
ten panisch auf Menschen“, so
Binder. „Beide Hunde hatten to-
tal verfilztes Fell und waren sehr
verängstigt.“ Drei Junghunde
wurden inSt.Oswaldentdeckt, sie
wurden mit Futterfallen einge-
fangen. „Bei so verängstigten
Tieren ist das Einfangen nicht so
einfach, es hat zwei Tage gedau-

ert, bis wir alle hatten“, schildert
die Tierheim-Leiterin. „Da es na-
türlich Zeit braucht, bis verwahr-
loste Tiere wieder Vertrauen fin-
den und wieder gesund gepflegt
sind, werden sie einige Zeit bei
uns bleiben. Daher wird es auch
dauern, bis wir wieder Platz für
neue Hunde und Katzen haben“,
erklärt Binder und verweist auch
auf die zahlreichen Kätzchen, die
in der Tierschutzstelle abgege-
ben werden. „Meist werden die
jungen Katzen abgegeben oder
ausgesetzt, wenn sie krank sind.
Da kommt dann einiges an Tier-
arzt-Kosten zusammen, bis alle
wieder ganz gesund sind.“ Neben
der Tierschutzstelle ist Familie
Binder regelmäßig als Tierret-
tung im Einsatz und bei behörd-
lichen Abnahmen von Tieren da-
bei. „Leider geht es allen Tier-

heimen in Oberösterreich gleich
und sie sind so gut wie voll. Den
Hund von der letzten Abnahme
mussten wir nach Niederöster-
reich bringen.“

„Gut überlegen, obman
Zeit für ein Tier hat“
„MancheBesitzer können sichdie
Haltung der Tiere nicht mehr leis-
ten oder merken, dass der Alltag
mit einem Haustier nicht so ist,
wie sie es sich vorgestellt ha-
ben“, erklärt die engagierte Tier-
heim-Leiterin. „Gerade in der
Corona-Zeit wurden Hunde und
Katzen, oftmals aus dem Aus-
land importiert, angeschafft. Im
normalen Arbeitsalltag sind die
Besitzer dann aber oft überfor-
dert. Es ist wichtig, sich gut zu
überlegen, obman überhaupt Zeit
für ein Tier hat, vor allem Hunde

brauchen auch Auslauf und müs-
sen richtig abgerichtet werden“,
sagt Binder. Das Tierheim Frei-
stadt freut sich auch über Futter-
und Geldspenden für die Tiere
(Spendenkonto: Tierheim/Tier-
schutzstelle Freistadt; IBAN:
AT23 3411 0000 0210 6144).

453 Verwaltungsstrafen
Auch der Tätigkeitsbericht 2023
der Tierschutzombudsstelle OÖ
zeigt steigende Zahlen im Ver-
gleich zu den Vorjahren: 649 An-
fragen zu Tierschutzfragen, 276
Hinweise zu möglichen Miss-
ständen, 453 eingeleitete Ver-
waltungsstrafverfahren. Groß-
teils betreffen die Anfragen die
Themen Zucht/Qualzucht, Hun-
dehaltung oder Streunerkatzen.
Ein steigender Trend ist bei Hin-
weisen auf mögliche Übertretun-
gen des Tierschutzgesetzes zu se-
hen. Nach Prüfung seien 62 Hin-
weise an die Behörden weiter-
gegeben worden. Die schärfste
Strafsanktion, das Verbot der
Tierhaltung, wurde 2023 neun-
mal ausgesprochen. Durch das
neue Oö. Hundehaltegesetz rech-
nen sowohl Landesrat Michael
Lindner als auchKarinBindermit
einem Anstieg von in Tierheimen
abgegebenen Hunden.<

Tierheim-Leiterin Karin Binder Foto: privat Ausgesetzter Hund Foto: privat

PSYCHISCH KRANKE ELTERN

Tagesklinik: Kinderseelen helfen
FREISTADT. Kinder psychisch
kranker Eltern haben ein stark
erhöhtes Risiko, selbst psy-
chisch zu erkranken. Aus die-
sem Grund wurde eine Ko-
operation zwischen der Tages-
klinik für Psychiatrie des Kli-
nikums und dem Verein Kin-
derhilfswerk gestartet.

Etwa jedes sechste Kind welt-
weit lebt mit einem psychisch
krankenElternteil. 60Prozentder
betroffenen Kinder zeigen selbst

Auffälligkeiten, wie Angst,
Scham, soziale Phobien, oder
haben das Gefühl, schuld an der
Erkrankung zu sein. Es hilft da-
gegen Kindern, psychisch ge-
sund zu bleiben, wenn sie alters-
angepasste Informationen über
psychische Erkrankungen erfah-
ren.AusdiesemGrund ist es auch
wichtig,diebetroffenenEltern im
Umgang mit ihren Kindern zu
beraten. „Es ist uns wichtig, dass
die Kinder nicht alleingelassen
werden“, sagt Rudolf Fessl,

fachlicher Leiter Verein Kinder-
hilfswerk. Und Martin Pachin-
ger, klinischer Psychologe der
psychiatrischen Tagesklinik des
Klinikums Freistadt, betont:
„Diese Kooperation ist von gro-
ßer Bedeutung, damit wir die ge-
fährdete Zielgruppe rechtzeitig
betreuen und nicht erst mit 25
Jahren. Ein beträchtlicher Teil
der psychischen Probleme führt
zur Chronifizierung und damit
prägt es die Betroffenen.“ Mehr
lesen: www.tips.at/n/653375<

Martin Pachinger, Rudolf Fessl und
Maria Fessl (v. l.) Foto: OÖG
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FEST

Goldhauben feierten
50-jähriges Jubiläum
ST. OSWALD. Beim Fest zum
50-jährigen Jubiläum der
Goldhaubengruppe St. Oswald
konnten 16 neue Bänderträ-
gerinnen begrüßt werden.

Schönes ins Leben tragen, Altes
erhalten undNeues gestalten – so
heißt der Leitsatz der Frauen-
gruppe. 50 Jahre schon wird Tra-
dition gelebt und bei kirchlichen
Anlässen begleitet. Im Jahr 1966
bei der Primiz von Pfarrer Josef
Etzlstorfer waren die Goldhau-
ben schon dabei, 1974 begannen
dann Frauen aus der Gemeinde,
unter Obfrau Auguste Neumül-
ler, mit einem Goldhaubensti-

ckkurs sowie einem Nähkurs.
Landesobfrau Martina Pühringer
sowie Bezirksobfrau Hildegard
Biermeier würdigten bei den
Festreden das langjährige Enga-
gement der Gruppe. Dem Fest-
gottesdienst mit der schönen
Predigt des Pfarrers und dem fei-
erlichen Gesang des Marien-
chors mit Organisten lauschten
die Goldhaubenfrauen und die
Pfarrbevölkerung. Die Musik-
kapelle St. Oswald umrahmten
das Jubiläumsfest musikalisch.
AuchderWettergotthatesgutmit
den Jubilaren gemeint und ließ
die anschließende Agape im
Trockenen feiern.<

50-Jahr-Feier der Goldhaubengruppe St. Oswald Foto: Fototograf aus Leidenschaft

Minigolf-Turnier Zum vierten Mal veranstaltete die FPÖ-Ortsgruppe Wart-
berg/Aist für Kinder ein Minigolf-Turnier in Pregarten. 32 Kinder nahmen teil.
Den Sieg holte sich Jana Hofstadler, vor Marie Zika und Julia Katzenschläger.
FPÖ-Ortsparteiobmann Herbert Wiesinger und seine Stellvertreterin Sylvia Na-
derer überreichten die Preise, Urkunden und Pokale. Foto: privat

Auszeichnung für Acanto Die Acanto Cocktailbar in Freistadt wurde vom
Fachmagazin „Rolling Pin“als beste Bar Oberösterreichs ausgezeichnet, öster-
reichweit liegt sie auf Platz 18. Beurteilt werden die Cocktails, Service, das Am-
biente und die Location. „Wir sind mega happy“, sagt Stefan Haneder. Foto: privat

Ein Unternehmen der Energie AG

Interessierte Mühlviertler:innen können bis 30. August sämtliche Dokumente 
rund um den geplanten Netzausbau im Mühlviertel online einsehen. 

Alles zum Netzausbau: 
Jetzt informieren!
Große Infrastrukturprojekte 
erfordern die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVP), bei der alle Aus-
wirkungen auf Mensch, Tier und 
Umwelt unter die Lupe genom-
men werden. 

Das gilt auch für den Ausbau des 
Stromnetzes, wie etwa im Mühlvier-
tel: Damit können höhere Netzka-
pazitäten für eine sichere und leis-
tungsfähige Versorgung sowie die 
verstärkte Einspeisung von dezentral 
erzeugter Energie bereitgestellt wer-
den. Deshalb ist die Errichtung einer 
neuen 110-kV-Leitung zwischen 
Rohrbach und Rainbach sowie eines 
Umspannwerks in Bad Leonfelden 
geplant. Im Sinne größtmöglicher 

Transparenz sieht das UVP-Verfahren 
eine öffentliche Auflage aller Projekt-
unterlagen vor – vom Trassenverlauf 
über Detailpläne bis hin zu den Fach-
gutachten. Sämtliche Dokumente 
zum Projekt „Stromversorgung Mühl-
viertel” sind bis 30. August online für 
Anrainer:innen und interessierte Bür-
ger:innen einsehbar.

Sie gelangen am 
einfachsten über 
die Projektseite 
der Netzbetrei-
ber im Internet 
zu den Projekt-
unterlagen:

www.hochspannungsblog.at/
muehlviertel

Anzeige
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freistadt

todesfall: 
leopold Quass 
verstarb am 13. Juli im 
Alter von 90 Jahren;
 Foto: privat

grünbach

diamantene hochzeit: 
maria anna und friedrich döberl;
 Foto: privat

todesfall: 
theresia rainer, 
geb. Freudenthaler, verstarb am 21. Juli im 
86. Lebensjahr;

gutau

geburt: 
Xaver, am 
20. Juni, Eltern: 
Elisabeth Binder 
und Daniel 
Satzinger;

 Foto: privat

geburtstag: 
ignaz schmolmüller 
(80);
 Foto: Helmut Leitner

todesfall: 
siegfried haghofer 
verstarb am 16. Juli im 
93. Lebensjahr;
 Foto: privat

hagenberg

geburtstag: 
erwin schoißengeier 
(75);
 Foto: privat

hirschbach

todesfall: anna 
schwarzenberger 
verstarb am 15. Juli im 
88. Lebensjahr;
 Foto: privat

langschlag
geburt: 
marie, 
am 14. Juli, Eltern: Barbara und Stefan 
Haslhofer-Böhm;

geburtstag: 
Paul frederick rennert (75);

goldene hochzeit: 
rosa und erich haider, am 20. Juli;

lasberg
geburt: 
liva, am 27. Juni, Eltern: Janette Hackl und 
Mouhmad Nour Ajlouni;

geburtstag: 
herma Panhofer (80);

leoPoldschlag
geburtstag: 
anton affenzeller (80);

unterweissenbach

geburt: 
leon, 
am 13. Juli, 
Eltern: Lisa und 
Rene Lasinger;

 Foto: privat

 

todesfall: anna 
Pichler, (geb. Rauch) 
zuletzt whft. in Linz, 
verstarb am 14. Juli im 
Alter von 75 Jahren;
 Foto: privat

unterweitersdorf

geburt: 
Peter, 
am 28. Juni, 
Eltern: Melanie 
und Matthias 
Ganhör;

 Foto: privat

geburtstag: 
friedrich goldmann 
(80);
 Foto: privat

waldburg

todesfall: 
anna hofer 
verstarb am 17. Juli im 
101. Leensjahr;
 Foto: privat

wartberg
hochzeit: 
Jasmin stellnberger und 
maximilian Kolberger, am 13. Juli;

geburtstag: 
gottfried bogner (85);

 Foto: Seniorenbund

geburtstag: Karl leimlehner (80);

todesfall: 
gertrud oppenauer 
verstarb am 9. Juli im 
87. Lebensjahr;
 Foto: privat

weitersfelden

geburtstag: 
gertrude 
rockenschaub (85);
 Foto: Bgm DI Franz Xaver Hölzl

windhaag

todesfall: 
Paulina Pilgerstorfer 
verstarb am 9. Juli im 
87. Lebensjahr;
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Gelungene Jubiläumsfeier 18
Ortsgruppen mit 220 Kameraden ka-
men zum 130-jährigen Gründungsfest
des Kameradschaftsbundes Rainbach im
historischen Pferdeeisenbahnhof in
Kerschbaum. Der Obmann der Rosen-
thaler Pfarrgemeinschaft aus Deutsch-
land, Reinhardt Böhm (Mitte), über-
reichte gemeinsam mit Bürgermeisterin
Alena Sevcikova (r.) aus Rozmital (Ro-
senthal im Böhmerwald) dem Obmann
des Kameradschaftsbundes Rainbach,
Günter Reisinger (l.), als schöne Über-
raschung ein Bild der neu renovierten
Pfarrkirche im tschechischen Rosenthal.
2023 war der Kameradschaftsbund
Rainbach zur Einweihung besagter Kir-
che in Rozmital das erste Mal im Aus-
land ausgerückt. Foto: Stockinger
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RÜCKKEHR

Rad-Abenteuer
BEZIRK FREISTADT. Der Fahr-
radbeauftragte der Stadt Frei-
stadt, Gerd Simon, durfte die
Fahrrad-Abenteurer David
Brandstötter aus Oberrauche-
nödt und Julia Wimmer aus Las-
berg bei ihrer Rückkehr am 19.
Juli beim Genussmarkt in Frei-
stadt am Hauptplatz begrüßen.
Sie haben 11.000 Kilometer bei
100.000 Höhenmetern bei ihrer
14-Monate-Radtour durch 20
Länder und zwei Kontinente zu-
rückgelegt.<

Gerd Simon (r.) mit den Rad-Abenteu-
rern in Freistadt Foto: privat

FERIENSPASS

Fisch-Erlebnis
für Kinder
SCHÖNAU. Ein besonderes Fi-
schererlebnis hatten Kinder aus
Schönau beim Ferienprogramm
mit Gerhard Kapeller. Zwölf
Kinder aus Schönau durften das
„Anglerglück“ im Frauenwie-
serteich versuchen. Einige Jung-
fischer hatten auch bereits ihr
erstes Fangerlebnis – die Begeis-
terung bei den Kindern war
groß.<

Anglerglück Foto: Gemeinde Schönau

REGIONALE LEBENSMITTEL

PfarrHofladen in
Grünbach eröffnet
GRÜNBACH. Beim Pfarrhof-
fest wurde der PfarrHofladen
feierlich eröffnet.

Im vergangenen Jahr wurde
unterhalb des Pfarrhofes ein al-
tes Stallgebäude, vorwiegend in
Holzbauweise, zu neuem Leben
erweckt. In einigen Beratungen
und mit der Zustimmung des
Pfarrgemeinderates wurde ent-
schieden, dieses schöne Gebäu-
de der Öffentlichkeit in Form
eines Hofladens zur Verfügung
zu stellen. Das Konzept und die
Betreuung wird vom Fachaus-
schuss für Schöpfungsverant-
wortung organisiert. „Vielen
Konsumenten ist es ein Anlie-
gen, Produkte des täglichen Be-
darfes, oftmals in Bioqualität,
von Produzenten aus der umlie-

genden Region zu beziehen. Die
Mehrzahl der Lieferanten sind
auch persönlich bekannt“, sagt
Klaus Jezek. „Regionalität und
Direktvermarktung bedeutet
kürzerer und wenigereWege, die
Wertstellung bleibt im Ort, dies
hat somit eine große Bedeutung
für das Thema Nachhaltigkeit.“
Öffnungszeiten: täglich von 7 bis
20 Uhr<

Pfarrassistent Peter Kepplinger und
Klaus Jezek bei der Eröffnung des
PfarrHofladens Foto: privat

NACHWUCHSFORSCHERIN

Maturantin verfasste
ausgezeichnete Arbeit
FREISTADT. Katharina Püh-
ringer, Maturantin am
BG/BRG Freistadt, wurde für
ihre vorwissenschaftliche
Arbeit zum Thema „Pflanzli-
che Biodiversität von Grün-
landflächen“ ausgezeichnet.

47 Maturanten aus ganz Öster-
reich kamen beim Spar Vielfalts-
preis zur Rettung der Artenviel-
falt in die engere Auswahl. Unter
den Siegern der einzelnen Bun-
desländer wurden auch drei jun-
ge Nachwuchsforscher aus
Oberösterreich prämiert: Die
Gewinnerin Katharina Pühringer
aus Freistadt (BG/BRG Frei-
stadt) überzeugte die Jury mit
ihrer vorwissenschaftlichen
Arbeit zum Thema „Pflanzliche
Biodiversität von Grünlandflä-

chen im Zusammenhang mit der
Bewirtschaftungsweise“.<

v.l.: Katrin Hohensinner-Häupl (Ge-
schäftsführerin Frutura), Katharina
Pühringer, Nelly Sophia Koller und Ja-
nik Obermayr Foto: wearegiving GMBH

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Apotheker sind keine 
Mediziner
Die Apothekerkammer verbrei-
tete zuletzt immer wieder den 
Wunsch auch impfen zu dürfen. 
Darüber hinaus wollen sie etwa 
auch Tests zur Unterstützung 
der ärztlichen Diagnostik durch-
führen, Beratungen und Be-
handlungen bei bestimmten In-
dikationen anbieten. Apotheker 
sind aber keine Mediziner und 
dürfen daher auch nicht impfen. 
Und das aus gutem Grund. Denn 
es gibt eben Unterschiede zwi-
schen Arzt und Apotheker. Die 
Apotheker haben ein Pharma-
ziestudium absolviert, das ein 
ganz spezifisches Fach abdeckt. 
Sie haben aber nicht Humanme-
dizin studiert und daher können 
sie die geforderten Leistungen 
gar nicht anbieten. Deshalb sind 
die Wünsche schlichtweg ab-
surd. Es fehlt den Apothekerin-
nen und Apothekern nicht nur 
die entsprechende medizinische 
Ausbildung, sie verfügen über-
dies nicht über die notwendigen 
und gesicherten Räumlichkei-
ten, für die wir Ärztinnen und 
Ärzte strenge Auflagen erfüllen 
müssen. Und sie können auch 
keine Dokumentation ihrer ‚Be-
ratungen‘ vorweisen. In Summe 
erfüllen sie also nicht einmal die 
geringsten Voraussetzungen, die 
man für die geforderten Leis-
tungen bräuchte. Was es aber 
sicher braucht ist eine bessere 
Zusammenarbeit der wichtigs-
ten Player in verschiedenen 
Teilbereichen der Gesundheits-
versorgung. Es geht darum, dass 
jeder seinen Teil erfüllt, für den 
er zuständig ist. Denn es geht 
unter anderem darum, gemein-
sam für eine gute und funktio-
nierende Patientenlenkung zu 
sorgen. Anzeige
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PERSONAL 
VERRECHNUNG! 
Egal ob Quereinsteiger:in 
oder erfahrene:r Perso-
nalverrechner:in - wir 
haben die ideale Ausbil-
dung für Sie!

+ Krisensichere Jobs
+ Spannende Aufgaben
+ Verantwortungsvolle 

Tätigkeiten
+ Attraktive Gehälter 

2600Z  kostenlose  
Informations - 
veran staltungen

Linz 17.9.2024, 18 Uhr 

Online 24.9.2024, 18 Uhr

Online 17.12.2024, 18 Uhr

Online 11.2.2025, 18 Uhr

 

Nutzen Sie die Gelegen-
heit und starten Sie jetzt 
Ihre berufliche Zu kunft in 
der Personalverrechnung!

Jetzt  
informieren!

wifi.at/ooe

05-7000-77
kundenservice@wifi-ooe.at

Zucchiniernte Lara und Emelie freuten sich über eine besondere Zucchini-Ern-
te. Gemeinsam mit Mama Nicole Kastl haben sie dieses große Prachtexemplar
in Oberrauchenödt geerntet. „Die Zucchini ist in unserem Hochbeet gewachsen
undhat ein stolzesGewicht vondrei Kilogramm“, freut sichKastl. Leserfotos kön-
nen gerne an redaktion-freistadt@tips.at geschickt werden. Foto: privat

Mit den Jägern auf der Pirsch Die Jagdgesellschaft Grünbach lud im Rah-
men des Ferienpassprogrammes zu einem Pirschgang ins Revier ein. 18 Kinder
folgten der Einladung. Die Kinder erkundeten von Hochsitzen aus den Lebens-
raum des Wildes. Nach der Rückkehr gab es noch Bratwürste vom Wildbret so-
wie Getränke von der Jagdgesellschaft. Foto: privat

Besuch am Bauernhof Die Schüler der zweiten Klasse Volksschule Kefer-
markt verbrachten am Ende des Schuljahres schöne Stunden am Bauernhof der
Familie Mayr in Wittinghof. Sie besichtigten den Milchviehstall, den Melkrobo-
ter und den Kälberstall, wurden von den Bäuerinnen verköstigt und erfuhren
bei einem Quiz Interessantes über Milch und Kartoffel. Foto: privat

OLDTIMERCLUB

Neuer
Obmann
GRÜNBACH. Ludwig Schmid
legte sein Amt als Obmann des
Oldtimerclubs Freiwald zu-
rück. Neuer Obmann ist Karl
Pirerfellner.

Ludwig Schmid war seit der
Gründung des Traktor-Oldti-
merclubs Freiwald zwölf Jahre
lang umsichtiger Obmann des
Vereins. Die Erhaltung der alten
Landtechnik, besonders die Be-
wahrung der alten Traktoren, ist
das Ziel des Vereins. Bei gesel-
ligen Ausfahrten kommen die
Fahrzeuge wieder in Schwung
und sind immer ein Anziehungs-
magnet bei Sommerfesten. 74
Mitglieder zählt der Verein und
etwa doppelt so viele Traktoren
haben die Mitglieder in Obhut.

Neuwahlen bei der
Jahreshauptversammlung
Bei der vorigen Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus
Kastler/Forellenwirt legte Lud-
wig Schmid seine Funktion als
Obmann zurück. Karl Pirerfell-
ner wurde einstimmig zum neu-
en Obmann gewählt. Michael
Fenzl löste den bisherigen Ob-
mannstellvertreter Franz Kop-
plinger ab. Neuer Kassier wurde
Lukas Schmid. Als Dank wurde
Ludwig Schmid von der gesam-
ten Vollversammlung zum Eh-
renobmann ernannt undmit einer
Ehrenurkunde bedacht.<

Führungswechsel beim Oldtimerclub
Freiwald: Karl Pirerfellner übernimmt
von Ludwig Schmid (r.). Foto: Erwin Chalupar
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LEBENSHILFE

Spenden für
neues E-Bike
FREISTADT. Das Lebenshilfe-
Wohnhaus in Freistadt ist auf
derSuchenachSpendenfürden
Kauf eines Elektro-Tandem-
rades und den Bau des pas-
senden überdachten Unter-
standes.

Das Team des Lebenshilfe sorgt
für abwechslungsreiche Aktivi-
täten im Sport- und Freizeitbe-
reich für die 21 Bewohner. Das
jüngste Projekt ist der Kauf eines
Elektro-Tandemrades. „Ein E-
Bike erleichtert Menschen mit
Beeinträchtigung das Fahrrad-
fahren und fördert somit die Mo-
bilität und die sportliche Betäti-
gung im Freien“, sagt Wohn-
hausleiter Helmut Riedrich.

Sach- und Geldspenden
Im Wohnhaus der Lebenshilfe
OÖ in Freistadt wohnen in drei
Wohngruppen 21 Menschen mit
intellektueller Beeinträchtigung
imAltervon50bis73Jahren.Das
neue E-Bike ist noch nicht aus-
finanziert, es fehlen rund 5.000
Euro. Auch für den Bau des pas-
senden überdachten und ver-
sperrbaren Unterstandes für das
Elektro-Tandemradwerden noch
Spenden gesucht. Kontakt: Hel-
mut Riedrich, Tel. 07942 74 315;
Wilhelm Hießl, Tel. 0664
8453547; Spenden: Lebenshilfe
AG Freistadt, IBAN: AT35 1860
0000 1101 3000<

Spenden für ein dreirädiges Elektro-
Tandem benötigt. Foto: Lebenshilfe

FIT IM UMGANGMIT GELD

Finanzführerscheine
für Schüler ausgestellt
BEZIRK. Der Finanzführer-
scheinmacht jungeLeute fit für
den Umgang mit Geld. Kürz-
lich wurde den Teilnehmern
der Soziale Initiative Produk-
tionsschule Freistadt Next Le-
vel und der Polytechnischen
Schule Pregarten der Finanz-
führerschein verliehen.

Der Finanzführerschein der
Schuldnerhilfe OÖ bietet Schü-
lern in ganz Oberösterreich pra-
xisnahe und niederschwellige
Finanzbildung. Bei den traditio-
nellen Zertifikatsverleihungen
Ende Juni im Festsaal der Arbei-
terkammerOÖinLinzwurdenun
der bereits 45.000ste Finanzfüh-
rerschein überreicht. Unter den
neuesten Absolventen sind acht
Teilnehmer der Soziale Initiati-

ve Produktionsschule Freistadt
Next Level und 86 Teilnehmer
der Polytechnischen Schule Pre-
garten. „Der Finanzführerschein
vermittelt den Schülern ein
wichtiges Basiswissen, damit
man seine Finanzen im Griff be-
hält“, so Sozial-Landesrat Wolf-
gang Hattmannsdorfer.<

Schüler der PTS Pregarten bei der
Preisverleihung Foto: Land OÖ/D. Sternberger

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 3. NOVEMBER
2024: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

TRAUMJOB  
BUCHHALTUNG/
BILANZBUCH- 
HALTUNG

+ Krisensichere Jobs
+ Attraktive Gehälter 
+ Viele offene Vollzeit- 

und Teilzeitstellen
+ Gute Einstiegschancen

Das ist Ihre Chance!  
Sie müssen Sie nur noch 
nützen!

2702Z  kostenlose  
Informations - 
veran staltungen

Linz 9.9.2024, 18 Uhr 

Online 2.9.2024, 18 Uhr

 

Nutzen Sie die Gelegen­
heit und starten Sie jetzt 
Ihre berufliche Zu kunft in 
der Buchhaltung!

05­7000­77
kundenservice@wifi­ooe.at

Jetzt  
informieren!

wifi.at/ooe
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Schönau 
im Mühlkreis
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Fläche:	 38,53 km2

Höhe: 635 m
Einwohner:	 1.997
	
Bürgermeister:
Herbert Haunschmied (ÖVP) 
	
Homepage:
www.schoenau-im.at 
	
Gemeindeamt: 
Schulstraße 1 
4274 Schönau im Mühlkreis 
+43 7261 7255 
gemeinde@schoenau-im.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Do.: 7 bis 13 und 14 bis 
17 Uhr 
Di.: 7 bis 13 und 14 bis 18 Uhr  
Mi. und Fr.:  7 bis 13 Uhr

INTERVIEW

Neues Ortszentrum: „Der
Bau schreitet zügig voran“
SCHÖNAU. Bürgermeister
Herbert Haunschmied spricht
im Tips-Interview über den
Fortschritt beim Bau des neu-
en Ortszentrums, den Wasser-
schaden im Kindergarten, In-
frastrukturprojekte und den
Budgetausgleich.

vonMICHAELAMAURER

Tips: Der Bau des neuen Ortszen-
trums am Kernecker-Areal ist ak-
tuell das größte Projekt in Schönau.
Wie geht es voran?

Bgm. Herbert Haunschmied: Es
schaut gut aus, wir sind mit den Bau-
arbeiten im Zeitplan. Zwei Jahre hat
die Planung gedauert, im Mai wurde
der Spatenstich gesetzt. Anfang 2026
soll das Jahrhundertprojekt der Ge-

meinde und der Raiffeisenbank
Mühlviertler Alm mit Musikheim,
Kindergarten, Geschäfts- und The-
rapielokalen, Tiefgarage, 16 Woh-
nungen und vier Wohnhäusern be-
zugsfertig sein. Der Unterbau ist fer-
tig, die Arbeiten gehen zügig voran.

Tips: Im derzeitigen Kindergarten
gab es kurz vor Schulschluss einen
Wasserschaden.Wie geht esmit dem
Betrieb und dem Gebäude weiter?

Bgm. Haunschmied: Die Grup-
penräume sind unbeschädigt, aber
das Dachgeschoss und die Technik
sind stark betroffen.Wir mussten ei-
niges aufstemmen und derzeit wer-
den die Trocknungsarbeiten durch-
geführt. Die Kindergartenkinder
konnten über den Sommer in vier
Gruppen in der Schule unterge-
bracht werden. Wir hoffen, dass der
Kindergarten bis zum Schulstart
wieder bezugsfertig ist. Im Notfall
gibt es aber die Möglichkeit, die
Kinder eine Zeit lang im Schulge-
bäude zu betreuen.

Tips:Welche weiteren Projekte ste-
hen dieses Jahr noch auf dem Plan?

Bgm. Haunschmied: Wir haben
heuerschonvielgeschafft.Neben

dem Großprojekt Ortszentrum
wurden 1,5 Kilometer Güterwe-
ge saniert. Es ist wichtig, die so-
genannten Lebensadern des
ländlichen Raums entsprechend
instand zu setzen und zu erhal-
ten. Ein wichtiger Schritt Rich-
tung barrierefreies Amtsgebäude
wurde ebenfalls umgesetzt. Wir
haben einen Lift eingebaut so-
wie den Eingangsbereich mit
automatischen Türen ausgestat-
tet.Weiters wurde das große Pro-
jekt Glasfaseranschluss für alle
nunmehr abgeschlossen. Zwi-
schenzeitlich wurden zwei
Löschwasserbehälter im Bereich
Peherstorf/Prandegg errichtet.
Heuer im Herbst werden noch
Sanierungsarbeiten in der Sied-
lung Steingarten durchgeführt.

Tips: Viele Gemeinden in OÖ kön-
nen ihren Haushalt nicht mehr aus-
gleichen. Wie geht es Schönau mit
den aktuellen Herausforderungen?

Bgm. Haunschmied: Wir können
den Haushalt noch ausgleichen und
hoffen, dass das so bleibt. Die För-
derungen von Land und Bund hel-
fen uns auch sehr. Es gilt die Fi-
nanzmittel effizient und zielgerich-
tet einzusetzen.<Bgm. Herbert Haunschmied Foto: Gemeinde

Die Bauarbeiten am Kernecker-Areal sind im Zeitplan, der Kindergarten soll 2025 fertig sein. Foto: Gemeinde Schönau
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JVP

Schönauer Zeltfest
SCHÖNAU. Die JVP lädt zum
Zeltfest von 9. bis 11. August am
Festgelände ein.DerFreitag steht
unter dem Motto „Dahoam Ver-
eint“. Beim Vorprogramm sor-
gen die „Grünbacher Schuh-
plattler“ und eine Abordnung des
Musikvereins Schönau, die
Schönauer Böhmische, mit
einem tollen Mix von traditio-
nellen und schwungvollen Stü-
cken bis hin zu modernen Par-
tyhits für gute Unterhaltung. Da-
nach sinddie „PaggerBuam“ live
in Schönau zu hören. Tischpa-

kete um 140 Euro (Kistensau für
acht Personen, achtGetränke und
Eintritt) können unter der Tel.
0664 9584782 reserviert wer-
den. Am Samstag musizieren
unter anderem Summer Vibes
undHabe&Dere.Beginn:20Uhr,
Eintritt: 10 Euro; Die Feldmesse
(Beginn: 9.15 Uhr) am Sonntag
wird musikalisch von „takt-
gfühl“ umrahmt. Der Stodertaler
Gaudi Express tritt im Anschluss
beim Frühschoppen auf. Tips
verlost 5x2 Karten für Freitag
oder Samstag auf www.tips.at.<

Beim traditionellen Zeltfest herrscht jedes Jahr gute Stimmung. Foto: HausiFlo

FORD AUTOHAUS · SCHÖNAU
07261/7428 · ford-aumayr.at

AUTOHAUS BAUER GmbH
Götschka 16, 4212 Neumarkt i.M.

07941/8221 · ford-bauer.at

AUTOHAUS CERENKO KG
Kaplanstraße 2, 4240 Freistadt

07942/72560 · cerenko.at

DERNEUEFORDKUGA

JETZT AB

€ 29.990,–1
Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3 - 7,2/100 km | CO2Emission kombiniert 122 - 163 g/km.
Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch kombiniert 0,9 - 1,2 1/100 km | CO,-Emission gewichtet kombiniert 20 - 28 g/km |
Stromverbrauch: 16,2 - 17,5 kWh/100 km | Elektrische Reichweite: 60 - 69 km* | (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto | *Bei voller Aufladung. Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 60 - 69 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll aufgeladener 
Batterie erreicht werden - je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Strecken-
profil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl.NoVAund USt. für Privatkunden. Richtpreis beinhaltet bereits 
Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie € 2.580,- Ford Credit Bonus und € 619,20,- Versicherungsbonus. Leasing über Ford Credit (Ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien 
vorausgesetzt) sowie Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf 
Widerruf, vorbehaltlich Änderungen Irrtümer und Druckfehler

HOFFEST

Der Schwarzbergerhof 
öffnet seine Tore
ScHönau im müHlkrEiS. 
Am Samstag, 7. September 
kann man beim Hoffest des 
Schwarzbergerhofes entdecken, 
wie die Produkte entstehen und 
die Menschen die sie herstellen, 
kennenlernen. 

Interessierte dürfen sich auf Ein-
blicke in Schauküche und Schau-
produktion freuen und an Bierver-
kostungen teilnehmen.

„Ethisch ist das neue Bio“
Wie dieser Slogan mit dem vega-
nen Wandel konform geht, wird 
am 7. September am Hof repräsen-
tiert. Mit jedem Produktverkauf 
wird ein gemeinnütziger Verein 
unterstützt. Kunden können die 
regionalen pflanzlichen und eige-
nen Fleischprodukte auch bequem 
von zu Hause aus bestellen. Mehr 

Infos über den Kartenvorverkauf 
gibts auf der  Homepage www.
schwarzbergerhof.at<� Anzeige

Der Schwarzbergerhof präsentiert sich 
Interessierten am 7. September. 

Fo
to

: S
ch

w
ar

zb
er

ge
rh

of
 



Anzeigen10 30. Woche 2024total Schönau

EHRENAMT

Engagement für die Jungmusiker
SCHÖNAU. Ines Langthallner
und Verena Kriener betreuen
sehr engagiert die Jungmusi-
ker in der Gemeinde.

Langthallner ist seit Herbst 2019
Jugendreferentin und zu ihren
Aufgaben zählt es, Veranstal-
tungen zu planen und organisie-
ren, die Daten der Jungmusiker
aktuell zu halten und ihre Kol-
leginKriener zu unterstützen, die
seit Februar 2020 Jugendrefe-
rentin ist. Sie sorgt dafür, die No-
ten gerecht dem Können der
Jungmusiker auszuwählen und
mit ihnen zu proben. „Das Be-
sondere an der Jugendarbeit ist,
dasswir amWachstumundander
Entwicklung des Vereins teilha-
ben dürfen. Wir begleiten junge
Musiker über mehrere Jahre hin-
weg, bereiten sie auf den Auf-
stieg ins große Orchester vor und

leben ihnen das gesellschaftliche
Miteinander imMusikverein vor.
Es macht uns sehr stolz, die Fort-
schritte der Kinder zu sehen und
an der Weiterentwicklung jun-
ger Erwachsener mitverantwort-
lich zu sein“, sind sich die bei-
deneinig.„UnserHighlightheuer
war das Jungmusikerkonzert am
Dorffest. Durch das Jahr ziehen
sich aber viele kleine und grö-

ßere Veranstaltungen, die alle zu
unserem Gesamterfolg zählen.“
Der Musikverein, der mit 70 ak-
tiven Mitgliedern zu den größten
im Bezirk Freistadt zählt, hat ak-
tuell 19 Jungmusiker. „Das Be-
sondere am Musikverein ist die
Gemeinschaft von Jung und Alt.
Jeder ist wichtig. Bei uns sitzt
keineraufderReservebank.Es ist
nicht immer leicht, auf die Be-

dürfnisse aller Generationen ein-
zugehen, darum ist es für einen
gesunden Verein wichtig, die
Jungen mitreden und ihre Ideen
einbringen zu lassen, aber
gleichzeitig auch die Meinungen
und Ratschläge der Erfahrenen
und Älteren zu berücksichti-
gen.“ Ines Langthallner ist 25
Jahre alt, Softwareentwicklerin
in Hagenberg und hat ihre mu-
sikalische Ader von ihrem Va-
ter, der acht Jahre lang Obmann
desMusikvereinswar.Bereits als
Kind spielte sie Gitarre und Key-
board, mit 15 Jahren lernte sie
Saxophon. Die 22-jährige medi-
zinische Masseurin Verena
Kriener hat als erstes Musikins-
trument die Blockflöte gelernt,
mit sieben Jahren bekam sie ihre
erste Gitarre, das Spielen hat sie
sich selbst beigebracht. Ein Jahr
später lernte sieWaldhorn.<

Ines Langthallner (l.) und Verena Kriener (r.) Foto: Musikverein

rbmva.atraiffeisen_muehlviertler.alm

AUF EINEN TOLLEN

SOMMER!
Heidelbeerernte Der Junior-Chef Simon vom Beerenland Schönau der Fa-
milie Kollroß freut sich über die vielen reifen Heidelbeeren. Die Beeren gelten
als richtiges „Superfood“, sind gesund und vitaminreich. Foto: privat

4274 Schönau i.M
Mobil 0664/5736973

Täglich von 8 Uhr bis lange nach Sonnenuntergang.
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FERIENPASS

Kinder schnupperten
in die Tenniswelt
SCHÖNAU.Auch dieses Jahr gibt
es ein umfangreiches Ferienpro-
gramm für die Kinder in der Ge-
meinde Schönau. Jedes Jahr ein
Fixpunkt ist dabei der Kinder-
tenniskurs, veranstaltet von der
Union Schönau, Sektion Tennis.
In bewährter Manier führt Sport-
aushängeschild Fabian Farthofer
die Kids in die Grundzüge der

Tenniswelt ein. Unterstützt wird
er dabei von seiner Mutter Karin
und seinem Neffen Simon. Mehr
als 40 jugendliche Tennisfans
nahmen das tolle Angebot an und
ließen sich entsprechend instru-
ieren.EineganzeWoche langgab
es dieses tolle Angebot für die
sport- und fitnessbegeisterten
Schönauer.<

Die Kinder waren vom Tenniskurs begeistert. Foto: Gemeinde Schönau

www.treff16.at

FÜRGÄSTEGRUPPENAB20PERSONEN
ÖFFNENWIRGERNEAUCHANUNSEREN
RUHETAGEN.
JEDEN 2. DONNERSTAG BRATLTAG
(beginnend mit 15. August)
1 Schopf, 1 Bauch, 1 Mehlknödel,
1 Gummiknödel auf herzhaftem
Bratnsaftl und mit warmem
Krautsalat. — € 12,50

GASTHAUS SCHMALZER
Hauptstraße 1 | 4274 Schönau i.M. | 0664 / 5439409
Donnerstag bis Sonntag ab 8:30 bis MINDESTENS 23:00

selbstbedienungsladen

Die Genussschmiede
schönau. Die Genussschmiede 
ist ein Paradies für regionale Deli-
katessen! Inhaberin Nina Weichsel-
baumer lädt herzlich ein, in ihrem 
Selbstbedienungsladen vorbeizu-
schauen, der seit dem 13. Juli ge-
öffnet hat. „Ob Sie auf der Suche 
nach hausgemachten Spezialitäten, 
frischem Fleisch, köstlichen Zie-
genmilchprodukten, süßem Honig 
oder einzigartigen Holzarbeiten 
sind – hier werden Sie fündig. Auch 
Dinkelprodukte und vieles mehr 

stehen zur Auswahl. Für eine kleine 
Stärkung zwischendurch bietet die 
Genussschmiede Eis, erfrischende 
Getränke und Snacks an. Ideal für 
Wanderer, Radfahrer und Durch-
reisende, die auf dem Johannesweg 
unterwegs sind und eine Pause brau-
chen. Dank gratis W-Lan können Sie 
Ihre Erlebnisse direkt teilen, wäh-
rend Sie sich erfrischen. Und keine 
Sorge – für Ihr Wohlbefinden ist 
mit einem WC im Laden gesorgt“, 
so Weichselbaumer.<� Anzeige

Die Genussschmiede: Mühlweg 1 in 4274 Schönau Foto: Weichselbaumer
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FEUERWEHR SCHÖNAU

Neues Fahrzeug
und Feuerwehrfest
SCHÖNAU. Die Freiwillige
Feuerwehr Schönau hat ein
neues Mehrzweckfahrzeug er-
halten. Dieses wird beim
Feuerwehrfest am 24. und 25.
August eingeweiht.

Die Modernisierung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schönau ist fast
vervollständigt. Als letztes Puz-
zlestück darf nun auch das neue
Mehrzweckfahrzeug in der Ge-
meinde Schönau empfangen
werden. Dieses Fahrzeug dient
sowohl als Vorausfahrzeug als
auch als Stützpunktfahrzeug im
Bereich Vegetationsbekämp-
fung. Mit dieser speziellen Aus-
stattung kann die Feuerwehr
Schönau nun im Bezirk bei Ve-
getationsbränden andere Feuer-
wehren unterstützen.

Feuerwehrfest
Am Samstag, 24. August, wird
das neue Fahrzeug beim Zeug-
haus Schönau feierlich einge-
weiht. Der Festakt findet um
18.30 Uhr statt, im Anschluss
wird die Schönauer Böhmische
beste Stimmung beim Dämmer-
schoppen verbreiten. Am Sonn-
tag, 25. August, findet im An-
schluss an die Feldmesse ein
Frühschoppen mit den Winter
Buam statt. Neben dem neuen
Fahrzeug werden auch weitere
Feuerwehrfahrzeuge aus der Re-
gion ausgestellt. Ein weiterer
Höhepunkt wird um 13 Uhr eine
Leistungsschau der Höhenretter
aus Schweinbach sein. Der Rein-
erlös des Feuerwehrfestes wird
für die Anschaffung von Feuer-
wehrgeräten verwendet.<

Neues Feuerwehrauto für die FF Schönau Foto: FF Schönau

Pflasterprojekt umsetzen  
und mit dem Handwerkerbonus  

bis zu € 2000,– sparen

4274 Schönau, Niederndorf 20a  |  Telefon 07261 / 7302  |  www.kaltenberger.co.at

BURGVEREIN PRANDEGG

Intensiver Einsatz
SCHÖNAU. Der Burgverein
Prandegg hat wieder zahlrei-
che Arbeiten an der Burg
durchgeführt, Kalk gebrannt
und freut sich auf das große Ju-
biläumsfest 2025.

Im Frühjahr, pünktlich zu Sai-
sonbeginn, konnte ein kleiner
Spielplatz im Bereich des Gast-
gartens fertiggestellt werden.
Dabei hat die Taverne, mit Franz
Leitner, tatkräftig unterstützt.
Zurzeit steht beimVereinalles im
Fokus der Absicherung der
MauerkronenimhinterenTeilder
Wohnburg, um ein gefahrloses
Begehen der Burg zu sichern.
„Schon wie im Vorjahr werden
wir durch die Baufirma BBU aus
Bad Zell unterstützt. Es werden
ein bis zwei Steinmaurer von ih-
nen beigestellt, um einen rei-
bungslosen Ablauf der Sanie-
rungsarbeiten zu gewährleis-
ten“, sagt Helmut Ölinger, Ob-
mann des Burgvereins. Diese Sa-
nierungsarbeiten gehen nur in
Abstimmung mit dem Bundes-
denkmalamt, um die richtigen
Materialien (Kalk und Sand) und
Techniken zu verwenden. Heuer
wurden auch zehn Tonnen Kalk-
steine gebrannt, um genügend
Vorrat für die nächsten Jahre zu
haben. Das Kalkbrennen er-
streckt sich über vier Tage. Da-
bei wird Tag und Nacht der
BrennofenmitHolz befeuert. „Es
muss eine Temperatur von bis zu
1000 °C erreicht werden, damit

die Kalksteine ihre unerwünsch-
ten Bestandteile verlieren. Dabei
verlieren sie 50 Prozent von
ihrem Ursprungsgewicht sowie
ein Viertel ihres Volumens. Da-
nach muss der Ofen 14 Tage aus-
kühlen, die gebrannten Kalkstei-
ne werden abgelöscht und der
Sumpfkalk in großen Kalkgru-
ben auf Prandegg gelagert. Die-
ser Vorrat reicht zwei bis drei
Jahre“, erklärt Ölinger. Die
Arbeiten auf Prandegg werden
vom Burgverein koordiniert und
von vielen freiwilligen Helfern
aus Schönau unterstützt. So wur-
den seit Beginn der Renovie-
rungsarbeiten seit 1994 etwa
40.000 freiwillige Arbeitsstun-
den aufgebracht.

Jubiläumsfest 2025
Der Burgverein blickt schon mit
großer Vorfreude auf nächstes
Jahr, in dem das 30-jährige Be-
standsjubiläum mit einem zwei-
tägigen Familien-Mittelalterfest
mit Rittern, Pferden, Gauklern,
Musik, Lagergruppen, Hand-
werkern und vielem mehr gefei-
ert wird. Weitere Infos unter
www.prandegg.com<

Kalksteinbrennen Foto: Burgverein
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RÜCKBLICK

Erfolgreiche Saison für Sportunion
SCHÖNAU. Klassenerhalt für
die Fußballer, Stockerlplätze
für die Schifahrer und erfolg-
reiche Nachwuchs-Arbeit: Die
Union Schönau kann auf eine
erfolgreiche Saison mit einigen
Highlights zurückblicken.

Die Sportunion zählt rund 660
Mitglieder, die sich in den ver-
schiedenen Sektionen engagie-
ren. Etwas Besonderes sind si-
cher die von Gernot Klinger or-
ganisierten Mountainbike-Aus-
fahrten der Sektion Fitturnen und
Radsport.Somachtensichbeider
diesjährigen Pfingstausfahrt 26
motivierte Mountainbiker vom
Clubhaus Schönau aus, auf den
WegnachKrumau.Aberauchdie
Sektion Tennis freut sich jedes
Jahr über zahlreiche Teilnehmer
bei ihremTennistrainingslager in
Kottingbrunn. Die Sektion Schi-

sport kann ebenfalls auf eine er-
folgreiche Saison zurückbli-
cken, in der Lukas Koppler,Mar-
tin Riegler und Jakob Haun-
schmidt sogar zwei erste bezie-
hungsweise den zweiten Podest-
platz einfahren konnten.

Fußball: Klassenerhalt
Sportlich und gefühlstechnisch
erlebte dieKampfmannschaft der
Sektion Fußball eine Saison mit

vielen Höhen und Tiefen. Nach
eher mäßigem Start konnte in der
zweiten Saisonhälfte unter Neu-
trainer Arnold Zangenfeind eine
extrem starke Rückrunde ge-
spielt werden. Durch diese
außergewöhnliche Leistung hat-
te man letztendlich nichts mehr
mit dem Abstieg zu tun und
kann nächstes Jahr wieder in der
Ersten Klasse durchstarten.
All diese Erfolge sind nur mög-

lich, weil die Union Schönau auf
einen tollen Nachwuchs aufbau-
en kann. Die Kinder besuchen
fleißig und motiviert ihre Sek-
tionen undwerden dabei von vie-
len ehrenamtlichen Trainern
vorbildlich betreut. In der ver-
gangenen Saison fand bei der
Jahreshauptversammlung ein
Obmannwechsel statt. Ganze elf
Jahre leitete Kurt Aumayer-Hin-
terreiter die Geschicke des Ver-
eins und übernahm dabei auch
noch zusätzliche andere Funk-
tionen. Abgelöst wurde er von
Gerald Kriechbaumer, der ein-
stimmig zum neuen Obmann der
TSU Schönau gewählt wurde.
Dass die Union Schönau einVer-
ein mit außerordentlichem Zu-
sammenhalt ist,zeigtesichbeiden
verschiedensten Veranstaltun-
gen im vergangenen Jahr. Mehr
lesen: www.tips.at/n/653453<

Gut besuchtes Sportfest des Fußballnachwuchses Foto: Marina Schaumberger

Erlebnis-Freizeitbad Schönau
Kamikaze-Wasserrutsche    

Beach-Volleyball-Platz
Solarheizung                Gratis Eintritt

Kriener Erich  
SCHÖNAU I. M., Steiningerberg 3
Tel. 07261/7443
office@stoaninger-alm.at
www.stoaninger-alm.at

1000 Meter Fun & Action 

im Mühlviertel
Gasthaus & Erlebnisspielplatz

Familienkarten-Ermäßigung
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober  
Fr: 13–17 Uhr,  
Sa., Sonn- u. Feiertag: 9–17 Uhr
Sommerferien: Mi–So: 9–17 Uhr

Stoaninger Alm
Speed-Gleit-Bahn

Erlebnis-Freizeitbad Schönau

Ausflugsmeile Schönau

Fam. Kollroß, 4274 Schönau, Am Berg 24

im Beerenland

SCHÖNAU

Mühlviertler

Öffnungszeiten unter: 07261/7405
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Zwischenbilanz zur oö.
Wohnbauförderung
OÖ. Von „Unsicherheiten und
Unklarheiten“ sei das erste Halb-
jahr 2024 der Wohnbauförderung
in OÖ geprägt gewesen, so
Wohnbaureferent, LH-Stellvertre-
ter Manfred Haimbuchner (FPÖ).
Im Bereich Sanierung sind die
Zahlen im Vergleich zum Vorjahr
recht stabil. Im mehrgeschossigen
Wohnbau wurde die Förderung
von 410 Wohnungen zugesichert,
2024 wolle man wieder rund
2.000 schaffen. Die ersten 155
Häuslbauer bekamen die neuen
1,5 Prozent-Darlehen bewilligt.

mima-App: freiwilliges
Engagement am Handy
OÖ. „mima“ steht für mitmachen
und ist die neue App des Vereins
füruns – Zentrum für Zivilgesell-
schaft. Vereine und Organisatio-
nen posten, wann und wo sie
Unterstützung brauchen, Interes-
sierte können nach Ort, Zeit und
Interessen filtern. Ab sofort kön-
nen sich Organisationen für die
kostenlose Web-App registrieren.
Das Ziel: freiwilliges Engagement
so einfach wie möglich machen.

Einreichen für den
OÖ Handwerkspreis
OÖ. Noch bis 31. August kann
für den OÖ Handwerkspreis
2024 der Sparte Gewerbe und
Handwerk der Wirtschaftskam-
mer OÖ in Kooperation mit der
Raiffeisenlandesbank OÖ und
Wirtschaftsressort des Landes
OÖ eingereicht werden. In vier
Kategorien wird ausgezeichnet.

Alle Inhalte
zum Thema
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PILOTPROJEKT INKOBA 2024

Für eine nachhaltige
Standortentwicklung
BEZIRK FREISTADT. Die Inko-
ba Region Freistadt hat mit
Unterstützung des Landes OÖ
ein Modell entwickelt, wie eine
bedarfsgerechte und gleichzei-
tig nachhaltige Standortent-
wicklung gelingen kann.

„Oberösterreich hat sich mit dem
OÖ. Raumordnungsgesetz und
der OÖ. Raumordnungsstrategie
ein klares Ziel gesetzt: Wir ge-
hen mit unseren Bodenressour-
cen möglichst sparsam um,
wollen aber trotzdem eine posi-
tive Weiterentwicklung unseres
Landes ermöglichen, gemäß
unserem Grundsatz ‚Boden
schützen & Zukunft ermögli-
chen‘“, sagt Wirtschafts- und
Raumordnungs-Landesrat Mar-
kus Achleitner. „Das heißt, wir
wollen auch in Zukunft nicht nur
Wohnraum für die Menschen in
Oberösterreich schaffen, son-
dern es sollen sich auch Betriebe
ansiedeln oder erweitern kön-
nen, um so auch neue Arbeits-
plätze zu schaffen.“

Datengrundlage
„Zusammengefasst geht es bei
dem Modell darum, auf Basis
einer fundierten Datengrundlage
alle wichtigen Player in ein Boot
zu holen und so den größtmög-
lichen Output bei kleinstmögli-

cher Flächeninanspruchnahme
zu erzielen. Je mehr sich in die-
sem Prozess beteiligen, umso
besser kann er gelingen“, so
Achleitner. Strategische und ab-
gestimmte Planung sollen er-
möglichen, die Bedarfe der
Unternehmen zu decken und
gleichzeitig die Flächeninan-
spruchnahme möglichst gering
zu halten.

38 Unternehmen angesiedelt
Die InkobaRegionFreistadt steht
seit 20 Jahren mit der WKO im
Dienst einer erfolgreichen Wirt-
schaftsentwicklung. Es wurden
in dieser Zeit 38 Unternehmen
mit rund 1.400 Mitarbeitern an-
gesiedelt. Allein im Jahr 2023
wurden 1,82 Millionen Euro re-
gional gemäß einem vereinbar-
ten Aufteilungsschlüssel den 27
Gemeinden zugewiesen. Um den
aktuellen Herausforderungen im

Sinne der OÖ Raumordnungs-
strategie 2030 gerecht zu wer-
den, hat das Land OÖ gemein-
sam mit der Inkoba Region Frei-
stadt und unter Einbeziehung al-
ler Gemeinden im letzten Jahr pi-
lothaft ein bedarfsorientiertes
Betriebsstandortkonzept für den
Bezirk Freistadt vom Planungs-
team ÖIR GmbH/Büro Dr. Paula
ZT-GmbH/ZTKanzleiDIMandl
ausarbeiten lassen. Flächen-
schonende Bauweisen sollen im
Einzelfall geprüft und forciert
werden. Die Wiederverwertung
von gewerblichen Brachflächen
steht an oberster Stelle. Aller-
dings bestehen im Bezirk nur
ganz wenige gewerbliche Brach-
flächen. Ein Teil davon liegt di-
rekt in Ortszentren oder zen-
trumsnahen Zonen und ist da-
durch auch bei der Revitalisie-
rung für eine gewerbliche Nut-
zung nicht geeignet.<

V. l.: Christa Kreindl (Geschäftsführerin Inkoba), Günter Lorenz (Obmann Inkoba),
LR Markus Achleitner und WKO-Obmann Christian Naderer Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

WIRTSCHAFTSKAMMER

Workshops für Gründer
BEZIRK FREISTADT. Ob Haupt-
beruf oder Nebenberuf, beim
Gründerworkshop der WKO
Freistadt besprechen Experten
des Gründerservices mit den
Teilnehmern in einer Kleingrup-
pe Fragen zu den Themen Grün-
dungsidee, Gewerberecht,

Rechtsformen, Soziale Absiche-
rung, Steuern, Unternehmens-
konzept, Finanzierung/Förde-
rung und vieles mehr. DieWork-
shops finden in der WKO Frei-
stadt, Linzer Straße 11, statt. Die
Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung unter der Tel. 05-

90909-5200 oder per E-Mail an
freistadt@wkooe.at ist unbe-
dingt erforderlich. Termine:
Mittwoch, 31. Juli, 5. Septem-
ber, 9. Oktober und 12. Dezem-
ber, jeweils von 9 bis 12 Uhr und
am 6. November von 13.30 bis
16.30 Uhr<
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FACHHOCHSCHULE HAGENBERG

Bildungsminister
besucht Kinderuni
HAGENBERG. Mit außerge-
wöhnlichen Kursen und Exkur-
sionen eröffnete die KinderUni
OÖ einen Sommer des Wissens.
„Wir sind beinahe zu 100 Pro-
zent gebucht, qualitative Wis-
sensvermittlung liegt voll im
Trend“, sagt KinderUni-Rektor
Andreas Kupfer. „Die Kinder-
Uni vermittelt anschaulich, wie
wissenschaftliches Denken und
Arbeiten funktioniert und in der
Praxis angewendet wird.“ Dass
die KinderUni OÖ seit inzwi-

schen 21 Jahren einen unersetz-
lichen Beitrag zur außerschuli-
schen Wissenschaftsvermittlung
in Österreich leistet und dazu
beiträgt, das Land zu einem Vor-
reiter in Sachen Innovations- und
Zukunftsfähigkeit zu machen,
bestätigt auch Bildungs- und
Wissenschaftsminister Martin
Polaschek bei einem Besuch der
KinderUni Hagenberg. „Als Bil-
dungsminister setze ich alles
daran, dass jedes Kind in Öster-
reich die beste Bildung erhält.“<

Bildungsminister Martin Polaschek zu Besuch in Hagenberg Foto: FH Hagenberg

Bis zu

auf Hörgeräte 
sparen*

500,-Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder auf 
hartlauer.at/termin

*  Nähere Informationen auf hartlauer.at/25-jahre-hg

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  

Werden Sie jetzt 
Testhörer:in!

Zum großen Jubiläum:

RUND UM DIE SCHÖNHEIT

Neuen Salon eröffnet
FREISTADT. Dani Fischer hat
ihren Beauty-Salon BTY Day
in der Linzer Straße eröffnet.

Vor fünf Jahren hat Dani Fischer
als leitende Angestellte ihren
Traum verwirklicht und ein eige-
nes Friseurstudio eröffnet. Die
erfolgreiche Schnittbar in Al-
berndorf, wo individuelles Sty-
ling, modernste Farbtechniken
sowie professionelle Haarver-
längerungen und Haarverdich-
tungen täglich auf dem Pro-
gramm stehen, wird mit einem
neuen, zusätzlichen Konzept er-
weitert: So eröffnete Dani Fi-
scher Ende Juli die Beauty-
Lounge BTY Day in Freistadt.
„MitBTYDayschaffenwireinen
exklusiven Ort für Frauen. Eine
entspannte Lounge für eine ver-
diente Beauty-Auszeit, um zu
entspannen, neue Energie zu tan-
ken und sich einfach rundum

schön zu fühlen“, sagt die Unter-
nehmerin und Mutter. Geboten
wird ein ganzheitliches Beauty-
Programm in einem modernen,
offenen Ambiente. All in – von
Haarpflege, Cuts, Farbe bis zu
Verlängerungen oder volumen-
spendenden Verdichtungen, von
denneuestenSkinTreatments für
einen makellosen, frischen Teint
bis zu neuen Lash- & Augen-
brauenstyles, von der pflegen-
den Maniküre bis zum Contou-
ring undMake-up.<

Dani Fischer Foto: danifischer.at/btyday
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MEILENSTEIN

Eröffnung größter Schnell-Ladepark
FREISTADT. Der größte
Schnell-Ladepark des Mühl-
viertels wurde im Gluatnest,
Inkoba-Gebiet Freistadt-Süd,
eröffnet. Der Solar Sky Park ist
eine Initiative von Innovame-
tall, eww Anlagentechnik und
neoom.

Wirtschafts- und Energielandes-
rat Markus Achleitner eröffnete
den Solar Sky Park und betonte
die Bedeutung des Projekts für
nachhaltige Mobilität und erneu-
erbare Energien in der Region.
Ein Highlight war das Anschlie-
ßen eines E-Lastwagens der
Freistädter Brauerei an den
Schnell-Lader, der auch gleich
die Getränke für die Gäste an
Board hatte.
„Mit dem Solar Sky Park ist eine
Top-Ladeinfrastruktur geschaf-
fen worden, zugleich soll die Zu-

sammenarbeit mehrerer Unter-
nehmen auch als Pilotprojekt für
Nachahmer dienen. Oberöster-
reichische Unternehmen sind
damit einmal mehr Schritt-
macher und stellen ihre Innova-
tionsstärke unter Beweis“, be-
tonte Landesrat Markus Achleit-
ner. „Die Anlage ist ein weiterer
Meilenstein für die E-Ladestruk-

tur in Oberösterreich. Mit mehr
als 3.300 öffentlichen Ladesta-
tionen zählt Oberösterreich zu
den absoluten Spitzenreitern im
Bundesländer-Vergleich. Bei
den zugelassenen E-Pkws liegt
Oberösterreich mit mehr als
30.000 zugelassenen Fahrzeu-
gen imBundesländervergleichan
der Spitze“, so Achleitner.

Der Solar Sky Park in Freistadt
bietet 22 Hypercharger-Lade-
punkte mit bis zu 300 kW Leis-
tung (eww), eine moderne PV-
Parkplatzüberdachung (Innova-
metall) und einen Outdoor-
Großspeicher (neoom). Zudem
umfasst er eine Fahrradüberda-
chung, sichere Fahrradboxen
zum Parken und Laden sowie
Bikesharing-Angebote (Innova-
metall).

Innovatives Tarifmodell
Der Solar Sky Park nutzt vor Ort
erzeugten Sonnenstrom, gewon-
nen durch Photovoltaikanlagen
direkt am Parkplatz und im be-
nachbarten Gluatnest. Ein inno-
vatives Tarifmodell passt die
Preise stündlich an die Verfüg-
barkeit des Sonnenstroms an.
Bezahlt wird direkt am Lade-
punkt mit Bankomatkarte.<

Landesrat Markus Achleitner, Klaus Pichlbauer (Innovametall), Walter Kreisel
(neoom) und Markus Zeppetzauer (eww) Foto: Erwin Pramhofer

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Mai
bis Ende Juli 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Infrastruktur für
Generationen.

Teile der Netze werden errichtet mit der Unterstützung von:
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PROTESTMARSCH

Mühlviertler unterstützen Protest gegen
ein Atommüll-Endlager in Tschechien
MÜHLVIERTEL/TSCHECHIEN. In
Pacejov/Manovice in Tsche-
chien, keine 70 Kilometer von
der oberösterreichischen Gren-
ze entfernt, könnte ein Atom-
müll-Endlager entstehen. Bei
einem Protestmarsch am Sams-
tag taten auch Mühlviertler
ihren Unmut kund.

„Das Thema Endlager für den
hochradioaktivenAtommüll ist in
Tschechien so brisant wie schon
lange nicht – auch angesichts der
gewaltigen Neubaupläne von
Atomkraftwerken in Tsche-
chien“, sagt Herbert Stoiber, Ge-
schäftsführer von atomstopp. Die
Proteste wachsen, „niemand will
den Dreck, der mehrere hundert-
tausend Jahre gefährlich strahlt“.

„Gibt kein sicheres Endlager“
InPacejov/Manovicesoll ineinem
Tiefen-Endlager der Müll auf-
wändig vergraben werden. Da-
gegen protestierten am Samstag
200 Menschen aus den betroffe-
nen Gemeinden rund um den
Standort, unterstützt von 20
Atomstromgegnern des oberös-
terreichischen Vereines atom-
stopp_atomkraftfrei leben!

Stoiber betonte bei der Schluss-
Kundgebung, dass es niemals ein
sicheres Endlager geben könne,
„ist doch die gesamte Mensch-
heitsgeschichte wesentlich kür-
zer als die Zeiträume, für die ge-
plant werden müsste“. Er nannte
das aktuelleBeispielAsse,wo vor
etwa 50 Jahren Fässer mit
schwach- und mittelradioaktivem
Material versenktwurden. „Inden

vergangenen Wochen wurde be-
kannt, dass der Müll geborgen
werden muss. Es dringt Wasser
ein und droht den Grundwasser-
strom weiträumig radioaktiv zu
verseuchen.“
Der seit mehr als zwei Jahrzehn-
ten führend gegen ein Atommüll-
Endlager tätige ehemalige Bür-
germeister von Manovice, Miro-
slav Panuška, bedankte sich für
die Unterstützung aus dem be-
nachbarten Ausland. Er betonte,
dass der Kampf mit mehr Kraft
weitergeführt werden müsse.
„Mehrmals wurde uns verspro-
chen, dass es in Manovice kein
Endlager geben werde, weil der
Widerstand zu groß sei. Trotz-
dem sind wir heute einer von vier
Standorten für ein Endlager.“<

Österreichische AKW-Gegner protestieren in Tschechien. Foto: atomstopp_atomkraftfrei leben

SPAR-VIELFALTSPREIS

Preise für Maturanten
OÖ. 47 Maturanten aus ganz Ös-
terreich ritterten um den SPAR-
Vielfaltspreis zur Rettung der 
Artenvielfalt, der zum dritten Mal 
verliehen wurde. 

Unter den Siegern der einzelnen 
Bundesländer wurden auch drei 
Nachwuchsforscher aus Oberös-
terreich prämiert: Die Gewinnerin 
Katharina Pühringer  vom BG Frei-
stadt überzeugte die Jury mit ihrer 

vorwissenschaftlichen Arbeit zum 
Thema „Pflanzliche Biodiversität 
von Grünlandflächen im Zusam-
menhang mit der Bewirtschaftungs-
weise“. Den zweiten Platz sicherte 
sich Nelly Sophia Koller vom BG 
Steyr, die sich mit Klimagerechtig-
keit beschäftigte. Der Drittplatzier-
te, Janik Obermayr vom Adalbert 
Stifter Gymnasium Linz, themati-
sierte die Gründe und Auswirkun-
gen des Bienensterbens.<�Anzeige

Katrin Hohensinner-Häupl, Geschäftsführerin Frutura, überreichte die Auszeich-
nungen für den SPAR-Vielfaltspreis an die oberösterreichischen Gewinner.

Foto: wearegiving

OÖ Landespreis
für Integration 2024

Bis 31. August
einreichen!

Der Landespreis für Integration prämiert
besonderes Engagement und Vorzeigeprojekte
im Bereich der Integration.

EINREICHKATEGORIEN
• Sprache und Arbeit
• Respekt undWerte
• Ehrenamt

Alle Details unter
www.integrationsstelle-ooe.at
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Psychische Belastung

Ich bin seit Monaten nur noch
genervt, traurig oder wütend
und habe es deswegen
manchmal gar nicht in die
Schule geschafft. Wo finde ich
Hilfe?
H., 17

Lieber H.,

die eigenen Gefühle zu spüren und
sich dazu zu entschließen, sich Hil-
fe zu holen, ist ein großer Schritt –
toll, dass du diesen jetzt gehst!
Folgende Informationen können
dir helfen: Zunächst gibt es auf der
vom JugendService eigens einge-
richteten Seite www.für-dich-da.at
erste Infos zum Thema psychische
Belastungen.
Zusätzlich kannst du unsere an-
onyme Onlineberatung nutzen:
www.jugendservice.at/ onlinebe-
ratung. Auf der Seite www.isto-
kay.at erfährst du mehr über ver-
schiedene Krankheitsbilder. Tele-
fonische Anlaufstellen für akute
Situationen rund um die Uhr sind
Rat auf Draht unter 147, die Kri-
senhilfe Oberösterreich mit der
Nummer 0732 2177 oder die Tele-
fonseelsorge unter 142.
Wenn du kostenlos mit einer Psy-
chologin oder Psychotherapeutin
sprechenmöchtest, kannst du dich
auf www.gesundausderkrise.at
anmelden.In der Schule gibt es
neben der Schulärztin vielleicht
auch einen Vertrauenslehrer, an
den du dich wenden kannst.
Außerhalb der Schule außerdem
die Beratungsstelle der Schulpsy-
chologie. Vergiss auch nicht das
JugendService in jeder Bezirks-
hauptstadt, das für dich und deine
Angehörigen eine Erstanlaufstelle
sein kann.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Ulrike Hellweger
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4240 Freistadt, Pfarrgasse 9 
Mo bis Do: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215912 
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

HILFE FÜR FAMILIEN

Die Mühlviertler Kinderfreunde
sammeln im Sommer Schultaschen
MÜHLVIERTEL. Jetzt sind zwar
Sommerferien, doch der
nächste Schulstart kann für
manche Familien zur großen
finanziellen Hürde werden.
Daher organisieren die Kin-
derfreunde Mühlviertel eine
Schultaschenaktion: Den gan-
zen Sommer über werden ge-
brauchte, gut erhaltene Schul-
taschen gesammelt und an be-
nachteiligte Familien weiter-
gegeben. Abgabestelle für Ur-
fahr-Umgebung, Rohrbach,
Freistadt und Perg ist in St.
Georgen/Gusen.

„Unsere Schultaschenaktion
hilft, den finanziellen Druck zu
mindern und den Kindern einen
sorgenfreien Schulstart zu er-
möglichen. Zudem fördert die
Wiederverwendung von gut er-
haltenen Schultaschen die Nach-
haltigkeit und den Klima-
schutz“, sagt Helmut Gottharts-
leitner, Vorsitzender der Kinder-
freunde Oberösterreich.
Bereits in den vergangenen Jah-
ren sammelten die Kinderfreun-
de Schultaschen und die Aktion
war ein großer Erfolg. Zahlrei-
che Organisationen, die direkt

mit armutsgefährdeten Familien
arbeiten, konnten dabei unter-
stützt werden, wie etwa die
Volkshilfe, SOS Mitmensch,
Schuldnerhilfe und andere.

Gebrauchte und gut
erhaltene Schultaschen
Die Kinderfreunde Innviertel
bitten um große Beteiligung. Je-
de Familie, die sich an der Ak-
tion beteiligt und ihre gut erhal-
tene Schultasche spendet, kann
viel Hilfe bewirken. Alle Schul-
taschen werden an benachteilig-
te Familien weitergegeben.

Mühlviertler Abgabestelle
Die Schultaschen können im Re-
gionalbüro der Kinderfreunde
Mühlviertel, Gewerbestraße 7,
4222 St. Georgen/Gusen, abge-
gebenwerden.Eswird vorher um
telefonische Anmeldung unter
07237 2465 gebeten, damit auch
ein Mitarbeiter vor Ort ist.

Familien können sich melden
Gleichzeitig werden alle Fami-
lien aufgerufen, die dieseHilfe in
Anspruch nehmen möchten, sich
zu melden. Die Schultaschen
werden nach Vereinbarung

übergeben. Die Kinderfreunde
sind Österreichs größte Fami-
lienorganisation und helfen da,
wo Hilfe gebraucht wird. Fami-
lien, die zu Schulbeginn mit fi-
nanziellen Hürden kämpfen,
können sich bei den Kinder-
freunden melden und eine der
gespendeten Schultasche für ihr
Kind gratis abholen. Details da-
zu unter 0732 773011.<

Die Kinderfreunde Mühlviertel würden
sich über eine große Beteiligung an
der Schultaschen-Aktion freuen. Diese
kommen dann bedürftigen Kindern in
der Region zugute. Foto: Kinderfreunde OÖ

Weitere Infos auf: kinder
freunde.at/news/oberoesterreich/ -
lo/schultaschenaktion-2024

Erfolgreiches Bewegungsfest In Pregarten starteten mehr als 100 Kinder bewegt in den Sommer: Beim Ugotchi-Be-
wegungsfest konnten die Kinder einen abwechslungsreichen Hindernisparcours mit spannenden Stationen absolvieren.
Bei diesen waren neben Geschicklichkeit auch Ausdauer und Balance gefragt. „Durch das Bewegungsfest hoffen wir, viele
Kinder für Bewegung zu begeistern“, sagt Manfred Wurm, Obmann der Union Pregarten. Foto: Union Pregarten
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FAMILIENERLEBNIS

Minigolf-Rundwanderung
VORDERSTODER. Es gibt Kin-
der, die von sich aus gernewan-
dern, und jene, dieman nurmit
einem Highlight motivieren
kann. Ein solches, sehr origi-
nelles befindet sich in Vorder-
stoder imBezirkKirchdorf.Der
Wander-Minigolfweg bietet
Bewegung und Spaß für die
ganze Familie.

CLAUDIA SCHALLAUER

Insgesamt zehn Minigolf-Bah-
nen warten auf Groß und Klein,
gespielt wird mit einem Holz-
schläger. Mit der Pyhrn-Priel-
Aktiv-Card ist die Schlägeraus-
leihe inklusive Ball sogar kos-
tenlos. Hat man diese nicht, be-
zahlt man einmalig 8 Euro, dafür
darf man den Schläger sogar be-
halten und immer wieder eine
Runde spielen.

Gut organisiertes Vergnügen
für die ganze Familie
Das erste Loch ist direkt beim
Tourismusbüro in Vorderstoder,
woman auch die Ausrüstung und
das Heftchen zum Eintragen der
Ergebnisse sowie einen Prospekt
mit der Wegbeschreibung erhält.

Die Wander- und Spiel-Strecke
ist so gut ausgeschildert, dass
man ohneHandy undGPS-Track
ganz entspannt denWeg findet.

JedeMenge Spiel und Spaß
Je nach Gruppengröße sollte man
für die dreieinhalb Kilometer
lange Strecke und demMinigolf-
Spiel etwa zwei Stunden einpla-
nen, die reine Gehzeit beträgt et-
wa eine Stunde. Die einzelnen
Bahnen sind liebevoll angelegt
und reichen von relativ einfachen
„nur gerade bleiben“, bis zu Hin-
dernissen, die man überwinden
muss, ganz wie beim klassischen
Minigolf eben. Ein weiteres
Highlight für die Kids ist sicher
auch der tolle Waldspielplatz
gegen Ende der Wanderung. Da-
nach heißt es noch ein paar Hö-
henmeter überwinden, bevor sich
die Runde wieder schließt.

Kulinarischer
oder erfrischender Abschluss
Zur anschließenden Stärkung
bietet sich eine Einkehr in der
Dorfliebe, beim Stockerwirt oder
imWirtshaus Bergpfeffer an. An
heißen Tagen ist eine Abküh-
lung im nahe gelegenen Elisa-
beth- oder Gleinkersee sehr
empfehlenswert.<

Der Minigolf-Parcours ist
von Mitte Mai bis Ende Oktober
täglich geöffnet. Der Schlägerver-
leih/-verkauf erfolgt im Tourismus-
büro Vorderstoder, im Landhotel
Stockerwirt oder in der Dorfliebe.
Bitte vorab über deren Öffnungs-
zeiten erkundigen.
Kostenfreie Parkplätze gibt es
hinter dem Tourismusbüro.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Eine genussvolle Rundtour kombiniert
mit abwechslungsreichem „Einlo-
chen“ und einem schön angelegten
Wald-Spielplatz. Foto: Schallauer

KULINARIK

Bauernfrühstück:
Regional ist genial
WINDHAAG. „Regional ist ge-
nial – probieren Sie selbst!“ –
unter diesem Motto veranstalten
der Bauernbund und die Bäue-
rinnen am Sonntag, 28. Juli, das
Bauernfrühstück im Schulgarten
der Anton-Bruckner-Schule (bei
Schlechtwetter im Green Belt
Center). Angeboten werden re-

gionale Köstlichkeiten von süß
bis pikant. Für die musikalische
Umrahmung sorgenWindhaager
Musikanten. Zum Buffetpreis
kann man den ganzen Vormittag
schlemmen und sich durch das
Angebot kosten. Leckere Nach-
speisen gibt es beim Kuchenbuf-
fet der Bäuerinnen.<

Besucher dürfen sich auf regionale Köstlichkeiten freuen. Foto: Carina Pilgerstorfer

FERIENPROGRAMM

Knifflige Schnitzeljagd
FREISTADT. Die Sparkasse lädt
von 5. bis 16. August zur kniff-
ligen Schnitzeljagd (Altersemp-
fehlung: ab neun Jahre). Für
zahlreiche Kinder stellt die
Schnitzeljagd alljährlich eine
willkommene Abwechslung in
den Ferien dar. Während sie an
der frischen Luft mit Eifer die

einzelnen Stationen suchen, ler-
nen sie ganz nebenbei wichtige
Begriffe aus dem Finanzwesen.
In der Sparkasse OÖ-Filiale in
Freistadt bekommen die Kinder
die benötigten Utensilien wie
Stationenplan und Antwortblatt.
Unter allen Teilnehmern werden
tolle Preise verlost.<

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und 
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz 
Bezahlte Anzeige
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Sport- und Bewegungsfest Jump Kinder von sechs bis zehn Jahren sind
beim Jump Sport- und Bewegungsfest am Sportplatz in Unterweitersdorf ein-
geladen. Von 16 bis 18 Uhr werden eine Geschicklichkeitsstaffel, Slackline, Ball-
spiele und jedeMengeSpaßundActiongeboten.Die Teilnahme ist kostenlos,An-
meldung bis 2. August auf www.familienkarte.at Foto: stock.adobe.com/Africa Studio

In Kooperation mit:

Laura aus Perg
Foto: Laura

Karin aus Freistadt
Foto: Fabian Kranzl

Andrea aus Urfahr-Umgebung

Foto: Andrea Kandlbinder

Valentina aus Rohrbach 

Foto: Valentina Harant

Günter aus Freistadt
Foto: Günter Hausleitner

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/pool

Sandra aus Urfahr-Umgebung 

Foto: Sandra

Cool
Pool

am

KINOTIPP

Zwei zu Eins
Maren (Sandra Hüller), Robert
(Max Riemelt) und Volker (Ro-
nald Zehrfeld) sind seit ihrer
Kindheit beste Freunde und le-
ben in Halberstadt. Eines Tages
im Juli 1990 entdecken sie zu-
fällig,dass ineinemaltenSchacht
in ihrer Nähe die Millionen der
ehemaligen DDR eingelagert
wurden. Sie beschließen, das
Geld zu stehlen und planen akri-

bisch jeden Schritt, um ihr Vor-
haben in die Tat umzusetzen.
Aber je näher sie ihrem Ziel
kommen, desto mehr müssen sie
sich fragen, ob es das Risikowert
ist und welche Konsequenzen ihr
Handeln haben wird.< Anzeige

Die Freunde haben die Millionen der ehemaligen DDR gefunden.

Foto: X Verleih AG PeterHartwig

„Zwei zu Eins“
Ab 25. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 24.+25. Juli             
aufsteigender Mond, Do. ab 16:50 Uhr Widder
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen gießen, 
auch anhaltend wässern; Blattgemüse- und Salate 
ernten; Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Hausputz; Wä-
sche waschen; Fenster putzen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten, Fußreflexzonenmassage; 
Zahnbehandlungen

FR+SA 26.+27. Juli             
aufsteigender Mond, Sa. ab 19:30 Uhr Stier
Fruchttag – Wärmetag    
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, schnei-
den; einkochen, konservieren, einfrieren von Le-
bensmitteln und Obst; Brot backen; schneiden, 
was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

SO+MO 28.+29. Juli             
aufsteigender Mond, Mo. ab 23:30 Uhr Zwillinge
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 

Heu ernten; Kompost umsetzen; jäten; schwache 
Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchführen; Haus-
arbeit; Marmeladen und Säfte kochen; Liebesan-
gelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DI+MI 30.+31. Juli             
Wendepunkt – Mi. absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkei-
ten; verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DO 1. August             
bis 05:20 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig, auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune set-
zen, Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasser- 
installationsarbeiten durchführen; günstiger Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

Unsere Pflückzeiten:
täglich von 14 bis 19 Uhr, bis Anfang 
September

Ernte-Hotline: Telefon  
0664 5387374
www.heidelbeeren.at

Heidelbeerland Sturm
Summerau-Kranklau,  
4261 Rainbach i. M.

Heidelbeeren pflücken und genießen

Top-Tipp

Foto: privat

in der Personalsuche

powered by Tips

Doppelt hält besser!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2024.

1+1 Aktion

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933



Anzeigen Freistadt22 30. Woche 2024Marktplatz

marktplatz

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Foto/Optik

Garten

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Reinigung

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Ford

Wohnmobile

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Verkauf

Häuser

Grundstücke

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

KFZ

Immo 
bIlIen

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Verkaufe neuwertiges
Motorboot
JEANNEAU NC 9
Deine Traum-Eigentumswoh-
nung fürs Wasser! Modell
2017, nur ca. 100 Betriebsstun-
den, Volvo Penta, 260 PS; L 9,
40 B 3, 15 T 1, 15!
Liegeplatz in der schönen
Marina Schlögen kann über-
nommen werden samt Winter-
halle! Inkl Hafentrailer Har-
beck Bj 2023 + neuer Plane Bj
2024; Küche mit Gasherd &
Kühlschrank; WC mit Dusche;
Eigner- & Gästekabine; Hei-
zung: Diesel; großes elektr.
Schiebedach; Kartenplotter inkl
Fischfinder; hervorragender
Bootservice kann übernommen
werden; uvm! Festpreis €
150.000,-!
 0677 61735443

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 690,-  0664-
8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Metabo AHS 18-55 Akku-
Heckenschere,  ohne Akku
und Ladegerät, super Zustand,
55 cm Schwert, Abholung in
Naarn, VP: 95,-  0664-
8157716

Rosmarinbusch
im Topf, riesig, war im-
mer im Freien, € 99,-,
Selbstabholung Gmun-
den.   0660 2508070

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

TOTALABVERKAUF in Traun
Haustüren zum Superpreis
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

73-jährige WITWE,  eine gute
Köchin und Hausfrau. Ich liebe
es im Garten zu arbeiten, Aus-
flüge, reden, lachen, kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil und Du könntest bis aktive
85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Anita 51 einfühlsamer, fröhli-
cher Sonnenschein, jung verwit-
wet sehnt sich nach Liebe, dem
gemeinsamen Alltag u. auch
wunderbaren Erlebnissen mit ei-
nem liebevollen Partner.
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Carmen, 64 J.,  eine leiden-
schaftliche, zärtliche Frau. Ge-
nießt Du es bekocht zu wer-
den, wärst Du bereit eine
Freundschaft behutsam aufzu-
bauen und den "Schmetterlin-
gen im Bauch" Zeit zu lassen?
Ich würde Dich zum glücklichs-
ten Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Moni 64 fesche Schmusekat-
ze, mobil, sehr häuslich u. gute
Köchin m. weibl. Figur würde
gerne wieder ihren Liebsten ver-
wöhnen und mit einem boden-
ständigen, ehrlichen Partner
das Leben und die Zweisamkeit
genießen. 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 700,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Linz: Ford C-Max Ambien-
te 1,6, EZ 04/2007, Benzin,
1st-Besitz-Pensionisten-
fahrzeug, 74 kW/101 PS,
98.000 km, Pickerl NEU 04/
2025 (kl. Park-/Lackschaden)
VB € 3.100,- 0660-6001985

Wohnmobil Sunlight 67 Bau-
jahr 2023 zu vermieten! Info
unter www.yes1.at oder te-
lefonisch unter 0664 2628926

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Frühpensionistin mit kleinem
Hund sucht kleines Häus-
chen mit Garten in Freistadt
 0660 5144588

Hagenberg i. M.: 2 Doppel-
haushälften zu 120 m² bzw.
210 m² Wohnfläche inkl. Eigen-
garten, sowie eine Bauparzelle
zu 619 m² zu verkaufen. Kon-
takt: Paul Sourdille:
069917320911

Schöner Baugrund Nähe Frei-
stadt, ebene und ruhige Lage,
1.229 m², Preis: 147.000 €
 0660 8191540 (14.00-
18.00), kein Makler!
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Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Hilfskräfte

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at
Alle Termine auf einen Blick 

auf www.tips.at/events

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

www.facebook.com/tips.at
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meine 
Entscheidung.

mein Job.

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Sie haben an diesemJob Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Nähere Informationen:
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Einstiegsgehalt bei Vollzeit monatlich
mindestens:€ 2.310 brutto

� Frau Celina Schützenhofer, Abteilung Personalgewinnung
und -objektivierung,Tel. (+43 732) 7720-112 27

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung online oder
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at).

Reinigungskraft
Berufsschule Freistadt -
Dauerposten, Vollzeit

TOP IM JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personalgewinnung
und -objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

SchulbuslenkerIn
Mo-Fr, FS-B für Umg. Gallneu-
kirchen ca. 30 Std. KV+ÜZ
  0664-3444946

Suche Gartenhilfe (Unkraut zup-
fen, eventuell Mähen) 14-tägig
Freistadt - Nähe Bockauwirt,
 0664 2365828

Privathaushalt in Wart-
berg/Aist sucht verlässli-
che Reinigungskraft. Je-
de Woche 3 Stunden,
freie Zeiteinteilung
 0676-5905471

Suchen Reinigungskraft in
Freistadt (Nähe Arbeiterkam-
mer) DI + FR ab 8 Uhr je 2,0
Std. (geringfügig; Zeit nach Ver-
einbarung)
lt. KV € 11,55/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
office@reinigungs-service.at
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MOUNTAINBIKE

Bronze für
Rainbacher
RAINBACH. Michael Kampel-
müller holte den dritten Platz bei
der Salzkammergut Trophy. Er
startete bei der Extremdistanz
(209 Kilometer und 7.047 Hö-
henmeter) und finishte mit einer
Zeit von 10:06:59 hinter dem
Sieger Philip Handl und David
Schöggl. Die 27. Trophy-Aufla-
ge hatte mit mehr als 3.500 Star-
tern aus 39 Ländern ein sehr
internationales Flair.<

David Schöggl (2.), Philip Handl (1.) und
Michael Kampelmüller (3.) Foto: Karl Posch

BEACHVOLLEYBALL

Mühlviertler Duo ist
U21-Landesmeister
FREISTADT/ULRICHSBERG.
Tristan Kitzmüller aus Frei-
stadt und Tobias Pfoser aus Ul-
richsberg konnten den U21
Beachvolleyball-Landesmeis-
tertitel aus dem Jahr 2023 ver-
teidigen.

Bei den U21 Landesmeister-
schaften im Beachvolleyball in
der Beacharena in Freistadt
kämpften bei den Herren zehn
Teams um den heißbegehrten Ti-
tel. Lokalmatador Tristan Kitz-
müller aus Freistadt konnte sich
mit seinem Partner Tobias Pfo-
ser aus Ulrichsberg souverän und
ohne Satzverlust bis ins Finale
spielen, das sie in zwei Sätzen
gewannen. Damit holten die bei-
den Maturanten des Leistungs-
Borg Linz nach 2023 zum zwei-

ten Mal in Folge den U21 Lan-
desmeistertitel im Beachvolley-
ball ins Mühlviertel. Dieser Titel
bedeutet automatisch auch die
direkte Qualifikation für die ös-
terreichischen Staatsmeister-
schaften, die Anfang August in
Jennersdorf (Burgenland) statt-
finden. Mehr online lesen:
www.tips.at/n/652870<

Tristan Kitzmüller (l.) und Tobias Pfo-
ser holten in Freistadt Gold. Foto: privat

„DANKE SCHÖN“

Preis für Ehrenamtliche
OÖ. „Danke schön“ heißt die
Wahl, bei der das Sportland
Oberösterreich gemeinsam mit
Tips, den OÖ Nachrichten, Li-
fe Radio und TV1 die „Eh-
renamtlichen des Jahres“
sucht.

Ohne die unermüdliche Unter-
stützung der zahlreichen Ehren-
amtlichen könnten Oberöster-
reichs Sportvereine nicht exis-
tieren. Diese Helfer arbeiten oft
im Hintergrund, doch ihr Enga-
gementund ihreHingabe sinddas
Rückgrat, das den Vereinsalltag
überhaupt ermöglicht. „Mehr als
200.000 Menschen, davon
60.000 in einer gewählten Funk-
tion, arbeiten in unserem Bun-
desland ehrenamtlich im Sport
und leisten Großartiges. Mit dem
Ehrenamtspreis möchten wir da-
für Danke sagen, so Wirtschafts-

und Sport-Landesrat Markus
Achleitner. Bis Ende Juli kön-
nen Vereine ihre ehrenamtlichen
Helfer, die sich ein großes Dan-
keschön und den Ehrenamts-
preis verdient haben, noch no-
minieren. Einfach auf
www.tips.at/ehrenamt seinen
Favoriten anmelden und ab dem
8. August kann dann fleißig ge-
votet werden.

Tolle Preisewinken
Auf die Bezirkssieger warten je
1.000 Euro, aus den 16 Bezirks-
siegern wird mittels Jury der Lan-
dessieger gekürt und mit zusätz-
lichen 1.000 Euro belohnt. Die
Gewinner vom Vorjahr sind von
der Teilnahme ausgeschlossen.<

Vereine können ihre ehrenamtlichen Helfer noch bis zum 31. Juli für den Danke-
schön-Preis nominieren. Foto: Viacheslav Yakobchuk/stock.adobe.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/ehrenamt

ERFOLG

Aloha Sprinttriathlon:
Stockerlplatz erreicht
FREISTADT. TriPowerFrei-
stadt-Obmann Martin Guten-
brunner siegte in seiner Al-
tersklasse beim Aloha Sprint-
triathlon in Linz und finishte
in 1:13:48 Stunden auf dem
3. Gesamtplatz.

Der Triathlet aus Freistadt be-
richtet vom Sprinttriathlon, der
am 7. Juli in Linz ausgetragen
wurde: „Nachdem heftige Un-
wetter in der Nacht die Strecke
teilweise unpassierbar machten,
wurde die Radstrecke angepasst.
Bei 25 Grad Wassertemperatur
wurden im Pleschingersee die
750 Meter auf zwei Runden ge-
schwommen. Nach doch eini-
gemGerangelamStartkonnte ich
ganz gut meinen Rhythmus
schwimmen.AlsFünfter stieg ich

aufs Rad, konnte aber auf der
Strecke einige Athleten überho-
len.BeimLauf verlor ich auf dem
letzten halben Kilometer den
Anschluss und konnte schluss-
endlich auf dem 3. Gesamtplatz
finishen und meine Altersklasse
(AK 40 männlich) gewinnen.“<

3. Platz für Martin Gutenbrunner (r.)
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FUSSBALL

FCMittelweg ist
Lasberger Ortsmeister
LASBERG.Nach acht Jahren ver-
anstaltete die Wimberger Sport-
union Lasberg bei 32 Grad mit
neun Mannschaften wieder eine
Fußball-Ortsmeisterschaft. Da-
bei traf Obmann Alfons
Maderthaner, der mit den Nach-
wuchstrainern spielte, als Erster
das Tor. Die Mannschaft „Spitz-

kicker“ mit jungen weiblichen
und männlichen Talenten spielte
souverän ihre Spiele und brachte
so manch erfahrene Kicker stark
ins Schwitzen. Im Finale trafen
FC Mittelweg und Roter Stern
aufeinander,alsSiegergingendie
Spieler des FC Mittelweg vom
Platz.<

Die Mannschaft FC Mittelweg (in gelben Dressen) holte den Sieg vor dem Team
Roter Stern (in weißen Dressen). Foto: Gerlinde Tucho

NACHWUCHS

Tennis-Profis von
morgen beim Camp
RAINBACH. Drei intensive Trai-
ningstage haben 16 Kids aus
Rainbach und Umgebung beim
Tischtennis-Sommercamp hinter
sich gebracht. „Es waren wieder
tolle Trainingstage! Es ist schön
zu beobachten, mit welcher
Freude und Engagement die
Kinder beim Tischtennis dabei
sind“, sagt Camp-Organisator
KlemensWagner. Er konnte auf-

grund des großen Zuspruchs al-
ler Teilnehmer ein überaus posi-
tives Resümee ziehen. Unter den
geführten Trainingseinheiten
von Lukas Sonnleitner und Kle-
mens Wagner erlernten die
Tischtennisprofis von morgen
die korrekte Schlägerhaltung und
die Schlagtechniken. Beim Ab-
schlussturnier konnten sie ihr er-
lerntes Können zeigen.<

Die Kids hatten großen Spaß beim Sommercamp in Rainbach. Foto: Sportunion Rainbach

TENNIS

Drei Meistertitel für
den UTV Summerau
RAINBACH. Drei Mannschaf-
ten des UTV Summerau
schafften diese Saison den
Sprung an die Tabellenspitze
ihrer jeweiligenSpielklasseund
somit den Aufstieg.

Mit insgesamt acht Mannschaf-
ten nahm der UTV an der vom
OÖTV ausgetragenen Tennis-
mannschaftsmeisterschaft teil.
Die Damenmannschaft sicherte
sich bereits eine Runde vor
Schluss den Aufstieg in die Lan-
desliga. Mit ausschließlich
„Eigenbau-Spielerinnen“ und
nur einem abgegebenen Punkt
marschierten sie durch die Re-
gionalliga. Spannend machten es
die Herren. Die zweite Mann-
schaft der Herren +45machte am
letzten Spieltag den Aufstieg in

die Bezirksliga perfekt. Ebenso
am letzten Spieltag kürte sich die
Herrenmannschaft zum Meister
der Regionalliga und somit zum
Aufsteiger in die Landesliga.
Obmann Dietmar Payer, der
selbst ein Teil der Meistermann-
schaft Herren +45 ist, zeigte sich
höchst zufrieden mit der abge-
laufenen Tennissaison.<

Das UTV Summerau-Damenteam holte
den Meistertitel. Foto: UTV Summerau

ERWISCHT!
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Jetzt

nominieren

auf tips.at/

ehrenamt

Nominiert jetzt bis 31.07. ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer, die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis

des Sportlandes OÖmehr als verdient haben!

Sport

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!
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TESTFAHRT

VW Passat: Oldie but Goldie
Den VW Passat gibt es mittler-
weile seit 50 Jahren. In der neun-
ten Generation holt er jetzt noch
einmal zum großen Schlag aus.

Dass die automobile Welt im
Wandel ist, weiß mittlerweile je-
der. Nur wird einem das bei his-
torischen Kapazundern wie dem
VW Passat noch bewusster. Und
mitunter schmerzlich bewusst.
Der Passat selbst wird das ambi-
valent sehen. Eh klar rüttelt die
elektrische ID-Familie seit Kur-
zem und die SUV-Familie schon
seit Langem an seinem Thron.
Dafür haben sich ewige Rivalen
wie Opel Insignia oder Ford
Mondeo längst vom Markt ver-
abschiedet.
Etwas Federn musste auch der
Passat lassen, dieLimousinewird
es nicht mehr geben. Das ist im
Kombiland Österreich so etwas
von egal, wichtiger ist da schon
ein Motorenprogramm für Fami-
lien und Außendienstmitarbeiter.
Ja, wir reden vomDiesel und sie-
he da, es stehen gleich drei da-
von in der Preisliste. Die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc fuhren
den Mittleren, seines Zeichens
150 PS stark und damit der In-

begriff einer perfekten Kombi-
nation aus Leistung und Ver-
brauch.

Lässige Fahrleistungen
Knapp 1,6 Tonnen wiegt der Pas-
sat Variant, bietet dank einem
Längenzuwachs von 15 Zenti-
metern selbst fünf Erwachsenen
formidable Platzverhältnisse und
einen variablen Kofferraum mit
bis zu 1.920 Litern Fassungsver-
mögen. Und dann braucht das
Ding keine sechs Liter Diesel auf
100 Kilometer. Umgerechnet auf
den 66 Liter fassenden Tank er-
gibt das Reichweiten, bei denen
es einen E-Autofahrer nur so
schaudert. Bei, so ganz neben-
bei, lässigen Fahrleistungen, gu-
ter Elastizität und kaum wahr-
nehmbarer Geräuschkulisse.
Da ist dann selbst die „R-Line“
samt „Chilli Red“-Metallic kein
Widerspruch. Ganz im Gegenteil,
sie gibt dem zeitlosen und elegan-
ten Design eine ordentliche Por-
tion Pep mit auf denWeg. Und im
Sinne eines sich schließenden
Kreises schafft auch das Fahr-
werk den Spagat zwischen gedie-
genem und sportlichem Kombi.
Das mag auch an der im Testmo-

dell inkludierten optionalen adap-
tiven Fahrwerksregelung liegen.
So oder so, egal ob zum Busi-
nessmeeting, Fußballtraining der
Kids oder Biken in den National-
park seinerWahl, der Passat passt.

Einfache Bedienung
Als klassische erste Wahl für
Mitarbeiter im Außendienst ist er
dabei fast schon zu gediegen. Sa-
gen wir so, Brotkrümel und leere
Trinkflaschen am Beifahrersitz
sind komplett fehl am Platz. Ge-
fühlt hat der VW hier im Ver-
gleich zumVorgänger einen Rie-
senschritt getan. Zwar dominiert
dermaximal 15Zoll großeScreen
das Setting, aber die tolle Ver-
arbeitung, die feinen Materialien
und das edle, weil reduzierte, De-
sign machen ordentlich was her.
VW beweist dabei auchMut zum
Rückschritt (Analoge Lenkrad-
tasten) und dass man Kunden-
wünsche ernst nimmt (Beleuch-
tete Touchslider). Somit ist die
Bedienung ein Traum an Leich-
tigkeit, die neue Software läuft
stabil, alles geht wie von selbst
von der Hand. Das betrifft auch
den jetzt hinter dem Lenkrad lie-
genden Drehschalter für die

Automatik. Ist praktisch, erst
rechtmit Blick auf dieAblagen in
der Mittelkonsole.
Ein Blick auf den Preis: Der R-
Line TDI DSG startet bei 57.790
Euro, Matrix-LED, Keyless, Na-
vi und vieles mehr sind dabei
schon an Bord. Bleibt als Emp-
fehlung nur das „Unlimited“-Pa-
ket, wo Head-up-Display oder
360-Grad-Kamera warten. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

VW-Passat-Variant-R-Line
TDi DSG

Motor: 4-Zylinder-Turbodiesel
Leistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 360 Nm /
1.600 Umdrehungen
Testverbrauch: 5,8 Liter
Vmax: 223 km/h
0 auf 100 km/h: 9,3 Sek
Preis ab: 57.790 Euro

Der VW-Passat-Variant-R-Line TDi DSG ist ab 57.790 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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MX-WEEKEND

Zwei Tage Action und Spannung
SCHÖNAU. Motorsportbegeis-
terte kommen am Samstag, 27.
Juli und Sonntag, 28. Juli beim
MX-Weekend, organisiert vom
ECC Schönau, in Oberndorf
voll auf ihre Kosten.

Neben actionreichen Rennen,
viel Geselligkeit und toller Mo-
deration beider Renntage, wird
auch heuer wieder für das leib-
licheWohl bestens gesorgt.
Los geht es dieses Jahr am Sams-
tag ab 8 Uhr mit den Trainings-
läufen. Ab 9.30 Uhr starten die
Rennen der vom ECC organi-
sierten Rennläufe. Der ECC-
Club-Lauf, die Klassen MX-
Open undMX-2 sowie das Duell
Oberösterreich vs. Niederöster-
reich, sind Höhepunkte des
Renntages am Samstag. Aber
auch in den Klassen 50, 65 und
85 ccm wird wieder jeder Rang

hart umkämpft. Zum Abschluss
des ersten Renntages beweisen
beim Spezial-Enduro, ab zirka
16.30 Uhr, die Enduristen noch
ihre Geschicklichkeit am Bike.

Waldviertelcup
Am Sonntag beginnen ab 8 Uhr
die Trainingsläufe und danach
wie gewohnt die 20 spannenden
Läufe des legendären Waldvier-
telcups. Auch hier sind wieder
von jung bis alt sehr hochkaräti-
ge Fahrer vertreten. Für Span-
nung pur ist hier auf jeden Fall
gesorgt! „Vorbeischauen lohnt
sich auf alle Fälle! Der ECC
Schönau freut sich über zahlrei-
che Besuche und ein actionrei-
chesWochenende“, heißt es vom
ECC Schönau.
Nähere Informationen unter
www.ecc-schoenau.com und
www.w4cup.at<Motorsportbegeisterte treffen sich beim MX-Weekend Foto: Wolfgang Atteneder

PIENKENHOF

Weltmusik mit Peter
Mayers Hofkapelle
KEFERMARKT. Peter Mayer,
Gewinner des European Open
Strings Guitar Awards, ist mit
seinerHofkapelle amSamstag, 3.
August, zu Gast am Pienkenhof.
Gesungen wird auf Innviertle-
risch, musiziert, was die Welt
hergibt und getextet, was jeden
berührt. In ihrer Musik vereinen
die Innviertler mit Mühlviertler
Beteiligung traditionelle öster-
reichische Klänge und Jazz zu
neuer österreichischer Volks-

musik. Die Musiker begeisterten
schon auf zahlreichen bekannten
Bühnen. Das neue Album „Bes-
serschnell“ ist inspiriert von der
kammermusikalischen Raffi-
nesse eines Herbert Pixner, dem
tiefgründigen Songwriting eines
Hubert von Goisern und der
Weite einer Bon Iver-Produk-
tion. Beginn: 20 Uhr, Infos und
VVK: 18 Euro; www.pienken-
hof.at, AK: 20 Euro; Tips verlost
2x2 Karte auf www.tips.at<

Die Peter Mayer Hofkapelle kommt auf den Pienkenhof Foto: Bilderwerkstatt Bischof

VINUM

Perg wird wieder zur
oö. Weinhauptstadt
PERG. Am Samstag, 3. Au-
gust, wird das Zentrum von
Perg wieder zum beliebten
Treffpunkt für Weinliebhaber.
72 Winzer aus ganz Österreich
werden beim 24. Vinum Perg
erwartet.

„Das Vinum Perg ist das gesell-
schaftliche Ereignis im Bezirk
Perg. AusgezeichneteWeine und
ein tolles Publikum garantieren
Jahr für Jahr ein gelungenes
Fest“, freuen sich LAbg. Bürger-
meister Anton Froschauer und
Organisator Michael Lettner auf
die bereits 24. Vinum-Saison.
Heuer darfman sich auchauf eine
noch stärkere Vertretung der
oberösterreichischen Winzer
freuen. Auch kulinarisch wird
wieder jede Menge geboten: An

zwölf Ständen wird eine Vielfalt
an herzhaften und auch süßen
Schmankerln geboten. Es be-
steht auch wieder die Möglich-
keit, den Weineinkauf zwischen
17 und 22 Uhr imWeindepot ab-
zugeben und am Sonntag, 4. Au-
gust, zwischen 10 und 12Uhr ab-
zuholen. Los geht’s um 15 Uhr,
mehr Infos und den Lageplan
gibt’s auf: vinumperg.at<

Weingenuss in Perg Foto: gemeindejournal.at
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LÄNDERTHEMENABENDE

Kultur trifft Kulinarik
KEFERMARKT. „Kultur trifft
Kulinarik“ heißt es bei den Län-
derthemenabenden auf dem Kir-
chenplatz. Es gibt dabei jeweils
von 18 bis 22 Uhr Kultur und Es-
sen aus dem jeweiligen Land.
Gestartet wird am Freitag, 2. Au-
gust, mit dem Land Tschechien
und den Musikern. Die Musiker
von Kapely Srdcove eso spielen
Volksmusik und auch Pop,

Rockmusik und Country werden
geboten. Um die USA dreht sich
derThemenabendamFreitag, 16.
August, mit JoeMontana und Li-
nedance. Am 30. August steht
Peru imZentrumdesAbends.Die
Band Tamalito Connections und
die Tanzgruppe Hijos del Sol
sorgen für gute Unterhaltung und
mit peruanischen Speisen lässt
sich der Gaumen verwöhnen.<

Gestartet wird die Reihe der Länderthemenabende in Kefermarkt am 2. August
mit den Musikern von Kapely Srdcove eso aus Tschechien. Foto: Honza Zbanek

GEWUSST?
In der Wahrnehmung sind Zeitungen,
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BRIGITTE-SCHWAIGER-GESELLSCHAFT

Eine Lesung und
Stadtführungen
FREISTADT. Die Brigitte-
Schwaiger-Gesellschaft lässt
diesen Sommer mit zwei neu-
en Formaten aufhorchen: Le-
sung unter Sternen und Stadt-
führungen am Brigitte-
Schwaiger-Literaturweg.

Unter dem Sternenzelt des Salz-
hofes liest Cornelia Hülmbauer
am Donnerstag, 1. August, aus
ihrem Debütroman „oft manch-
mal nie“. In kurzen Passagen be-
schreibt die im Mostviertel ge-
boreneAutorin eineKindheit und
Jugend auf dem Land. Die Auto-
werkstätte ihrer Eltern samt vier-
köpfiger Familie bilden den Hin-
tergrund ihres Aufwachsens. Das
Come-together findet um 19.30
Uhr statt, die Lesung beginnt, so-
bald die ersten Sterne aufblitzen

(circa 20.30Uhr).VVK:10Euro,
Kupfticket, Localbühne; AK: 13
Euro. Ab sofort werden die neu-
en Stadtführungen am Brigitte-
Schwaiger-Literaturweg touris-
tisch angeboten. Buchungen sind
bereits möglich; bereits fixiert ist
jene im Rahmen des Heimat-
filmfestivals Ende August. An-
meldung unter: freistadt@mu-
ehlviertel.at<

Cornelia Hülmbauer Foto: Aleksandra Pawloff

FEUERWEHR LIEBENSTEIN

Sommerfest der FF
LIEBENAU. Am ersten August-
wochenende laden die Kamera-
den der FF Liebenstein wieder
zum Sommerfest in die Festhalle
zur Jankusmauer ein. Am Sams-
tagabend, 3. August, ab 21 Uhr,
starten die Kronwildkrainer ein
Stimmungsfeuerwerk für alle
Fans der Oberkrainermusik so-
wie mit viel Rock-, Pop- und
Tanzmusik. Bekannt durch ihre
Auftritte beim „Woodstock der
Blasmusik“ und der „Musikan-
ten SkiWM“können sich die Be-
sucher auf grandiose Partystim-

mung freuen. Am Sonntag, 4.
August beimFrühschoppenab10
Uhr sorgen die Kurvenschneider
für Feierstimmung. Dazu wer-
den aus der Festküche Kulinari-
sche Genüsse gezaubert. Auf die
jüngsten Besucher wartet bei
Schönwetter ein Kinderpro-
gramm mit Spielebus und Hüpf-
burg. Der Erlös des Sommerfes-
tes dient zur Aufrechterhaltung
des Feuerwehrdienstes. Eintritt
am Samstag VVK: 7 Euro, AK:
9 Euro; Tips verlost 5x2 Frei-
karten auf www.tips.at<

Die Kronwildkrainer sorgen am 3. August für gute Stimmung. Foto: Dominik Stixenberger
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Life Radio Summer
Chillout Tour
ST. OSWALD. Die Gemeinde-
ratsfraktionen laden am Freitag,
26. Juli, zur Life Radio Summer
Chillout Tour mit Chillout Area,
Cocktailbar und Frozen-Yogurt
Stand ein. Am alten Sportplatz
wird ab 15 Uhr ein Kinderpro-
gramm mit der Freiwilligen
Feuerwehr angeboten. Bei
Schönwetter können sich die
Kinder bei Wasserspielen ab-
kühlen. Ab 19 Uhr sorgt ein Life
Radio DJ bei einer großen Open-
Air Disco für Stimmung auf der
Sommerparty.

Sommerkino: „Andrea
lässt sich scheiden“
ST. LEONHARD. Die KISL Kul-
turinitiative lädt am Freitag, 26.
Juli, um 19 Uhr, zum Sommerki-
no „Andrea lässt sich scheiden –
ein Film mit Josef Hader und
Birgit Minichmayr – in den
Pfarrhof ein. Eine Cocktailbar
und eine Popcornmaschine
werden für die Kulinarik gebo-
ten. Eintritt: freiwillige Spenden

Sommerkino:
Das Lehrerzimmer
PREGARTEN. Beim Sommer-
kino am Freitag, 2. August, im
Pfarrgarten Pregarten, wird der
Film „Das Lehrerzimmer“ prä-
sentiert. Inhalt: Lehrerin Carla
scheint, zerrieben zwischen
ihren Idealen und dem System
Schule sowie den Konsequenzen
ihres Handelns, zu zerbre-
chen.Beginn: 19.30 Uhr, der
Film wird ab zirka 21 Uhr ge-
zeigt; Bei Schlechtwetter im
Pfarrheim; Der Eintritt ist frei.

Kulturabend
LANGSCHLAG. Beim Lang-
schläger Kulturabend am Diens-
tag, 13. August, ab 19 Uhr, dür-
fen sich Besucher auf Gedichte
und Geschichten von Richard
Wall und Treibsoundstücke und
-vertonungen von Gedichten
von Isolde Kerndl und Richard
Wall freuen. Wenn es das Wetter
zulässt, findet die Veranstaltung
am Hauptplatz statt, sonst im
Treff [punkt] Kultur. Eintritt frei:
freiwillige Spenden

KONZERT

Reisinger: „Wei’s
a jeda versteht“
KEFERMARKT. Gitarrist Mar-
tin Reisinger präsentiert am
Dienstag, 6. August, um 19.30
Uhr, im Rittersaal des Schlos-
ses Weinberg sein Mundart-
Programm „Wei’s a jeda
versteht“.

„Wei’s a jeda versteht“ – des-
wegen schreibt Martin Reisinger
seine Lieder im Dialekt. Musi-
kalisch liegen dann die Songs
zwischen Blues und Folk. Dabei
sieht sich der Musiker auch ein
wenig in der Tradition der alten
Blues-Troubadoure wie Mance
Lipscomb, Pink Anderson oder
Mississippi John Hurt. Ganz in
deren Sinne dürfen dabei dop-
pelbödige Andeutungen,
Schmäh, überraschende Wen-
dungen und Raum für eigene

Interpretationen nicht fehlen –
stilsicher mit der Gitarre beglei-
tet. Seit mehr als 30 Jahren steht
Martin Reisinger als Musiker auf
der Bühne. Als Slide-Gitarrist
machte er sich mit der Country-
Rock-Band „The Gregory Pack“
einen Namen, mittlerweile tourt
er mit der renommierten Irish-
Folk-Kultband „Medley“. Der
Eintritt ist frei.<

Martin Reisinger Foto: Reisinger

Zeitungen und Magazine liefern verlässlich sorgfältig
reeccheercchieerttee Beericchttee aauuss Ihreer GGeeggeendd. UUndd ddaass koommtt aan.
Laut aktueller Media-Analyse bieten sie 76 % der Befragten
starken regionalen Bezug. Mit anderen Worten:
Zeitungen und Magazine bringen’s – Print und digital.

VERBANDDER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS

Top-Termine

SIMPLY THE BEST
LINZ. 40 Jahre nach Tina Turners Comeback-
Tour „Private Dancer“ gastiert die beliebte
Musical-Hommage „Simply the best – Die Ti-
na Turner Story“ mit Hauptdarstellerin Coco
Fletcher am 14. März 2025, 20 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz. Infos und Karten: www.cofo.at,
www.brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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MASSACHUSETTS – BEE GEEMUSICAL
LINZ. In „Massachusetts – das Bee Gees Mu-
sical“ leben Robin,Maurice undBarry Gibbmit
ihren unvergessenen Welthits weiter, auf die
Bühne gebracht von den Brüdern Walter, Da-
vide und Pasquale Egiziano. Zu erleben am 10.
März 2025, 20 Uhr, im Brucknerhaus. Karten:
www.cofo.at, www.brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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ELVIS – DASMUSICAL
LINZ. Der Musical-Erfolg „Elvis – Das Mu-
sical“ mit Grahame Patrick und Ed Enoch
feiert den 90. Geburtstag des King of
Rock’n’Roll. Am 26. Februar 2025, 20 Uhr,
kommt die Hommage wieder ins Bruck-
nerhaus Linz. Infos und Karten: www.co-
fo.at, www.brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KATZENBERG. Jetzt Sommeröffnungs-
zeiten von Mi-So. Zu den bekannten Lieb-
lingssauriern sind Neuzugänge eingezo-
gen: Der Giganotosaurus und der Indomi-
nus Rex. Eine riesige Wasserrutsche bringt
zusätzlich Spaß, beim Wissenscheck gibt es
tolle Preise zu gewinnen.www.dino-land.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. Juli

FR, 26. Juli

SA, 27. Juli

SO, 28. Juli

MI, 31. Juli

DO, 1. August

FR, 2. August

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

JEDERMANN IM KULTURHOF PERG
PERG. Noch bis 9. August bringt das En-
semble des Kulturhofes Perg rund um Mar-
tin Dreiling das Mysterienspiel „Jeder-
mann“ auf die Bühne des Schloss Auhof.
Man darf sich auf eine moderne Version mit
Spiel, Tanz und Musik freuen. Tickets, Infos
und Termine auf: www.kulturhof-perg.at
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ERLEBNISMESSE UNDWIESN
FREISTADT. Die Erlebnismesse und Mühl-
viertlerWiesn von 15. bis 18. August in Frei-
stadt bringt heuer das Thema „Tiere und
Landtechnik“ sowie eine Premiere: die
„Freistädter Wiesn-Challenge“. Dazu wird
auch Musik und Kulinarik geboten. Weitere
Infos: www.messe-muehlviertel.at
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Auflösung Sudoku

7 4 3 8 9 1 5 2 6
1 8 2 6 4 5 7 9 3
6 9 5 3 2 7 1 4 8
9 6 8 1 7 4 3 5 2
5 2 1 9 6 3 4 8 7
4 3 7 2 5 8 9 6 1
8 7 4 5 3 2 6 1 9
3 1 6 4 8 9 2 7 5
2 5 9 7 1 6 8 3 4

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Kosterei im mük, jeden Freitag von
16.00-18.00, Kulinarik zum Verkosten

Freistadt: Münzsammelverein, GH Zum "Gol-
denen Hirsch", jeden 3. Freitag im Monat, ab
18.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Edt: Sensationelle Schnäppchentage im
Juli 2024, jede Woche von Montags bis
Donnerstags in der Trachten Wichtlstu-
be, Linzer Straße 20, 4650 Edt b. Lambach

Kefermarkt: SOMMERKINO am Lesterhof,
"Eine Million Minuten", (bei Schlechtwetter
um 20.30 im Kino), www.local-buehne.at

Neumarkt: Kegelabend in Dingdorf, 19.00,
VA: PV

Freistadt: Genussmarkt, KIDS DAY, Kulinarik
(Baiernaz) ab 11.45, Markt und Programm ab
14.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Johannes Ebenbau-
er (Wien), Stadtpfarrkirche 12.00

Hirschbach: SUNNSEITN 2024 - Warm-up,
GH Pammer, ab 19.00, VA: Local Bühne

Kefermarkt: Kegelnachmittag, Dingdorfer-
stube, 15.00, VA: Seniorenbund

Kefermarkt: Offene Schlossführung, Treff-
punkt Rezeption Schloss Weinberg, 14.00

Lasberg: Dämmerschoppen beim GH Stadler,
ab 18.00

Leopoldschlag: Sommertheatertage:
"DOGVILLE", Grenzlandbühne 19.30,
www.grenzlandbuehne.at

Neumarkt: Genussradeln am grünen Band,
TP: Pfarrplatz 8.30, VA: SB

St. Leonhard: Sommerkino, "Andrea lässt
sich scheiden", Pfarrhof 19.00, VA: KISL

St. Oswald: Life-Radio Summer Chillout
Tour, alter Sportplatz ab 15.00

Freistadt: Bauernmarkt, Hauptplatz, 8.00-
12.00

Freistadt: SUNNSEITN 2024
Brauhaus, ab 20.00, VA: Local Bühne

Grünbach: Burning Hall, Stockhalle ab 20.30

Grünbach: Kernlandtrophy, Stockhalle Grün-
bach ab 9.00

Kefermarkt: Herren- Doppelturnier ab 9.00,
VA: Tennisclub

Kefermarkt: Kultur am Pienkenhof, "Som-
mertheater" Die Liebe zu den drei Orangen,
20.00

Leopoldschlag: Sommertheatertage:
"DOGVILLE", Grenzlandbühne 19.30,
www.grenzlandbuehne.at

Schönau: Motocross Weekend Oberndorf,
ganztägig, Riesen Festzelt/Grillsau an beiden
Renntagen

St. Oswald: Rock am Braunberg
Musik: NIEROSTA", ab 20.00,
nur bei Schönwetter

Weitersfelden: Eröffnung FF-Haus Harrach-
stal, ab 10.00

Freistadt: Frühschoppen der Bürgergarde, ab
10.00 beim Gardeturm

Grünbach: Jakobi-Sonntag, Gottesdienst in
St. Michael 9.00

Kefermarkt: Damen- Doppelturnier ab 9.00,
VA: Tennisclub

Kefermarkt: Kefermarkter Frühschoppen vor
dem Cafe Restaurant Krah, ab 10.00

Kefermarkt: Kultur am Pienkenhof, "Som-
mertheater" Die Liebe zu den drei Orangen,
17.00

Leopoldschlag: Sommertheatertage:
"DOGVILLE", Grenzlandbühne 15.00,
www.grenzlandbuehne.at

Schönau: Motocross Weekend Oberndorf,
ganztägig, Riesen Festzelt/Grillsau an beiden
Renntagen

Waldburg: Konzert am Brunnen, 4 Waldbur-
ger Musikanten, Ortsplatz 18.00

Weitersfelden: Frühschoppen im Zuge der
Eröffnung des FF-Haus Harrachstal, ab 10.30

Windhaag: Bauernfrühstück für Alle, Schul-
garten ab 8.00, VA: Bauernbund und Bäuerin-
nen Windhaag

Freistadt: Workshop für Betriebsgründer:in-
nen, WKO, 9.00-12.00

Pregarten: Komm sing mit,
GH Postl - Selker, 14.00

St. Oswald: SOMMERKINO am Braunberg,
"Andrea lässt sich scheiden", (bei Schlechtwet-
ter um 20.30 im Kino), www.local-buehne.at

Freistadt: Abpfiff im Brauhaus, 18.00-20.00

Freistadt: Lesung unter Sternen mit Cornelia
Hülmbauer "oft manchmal nie", Salzhof ab
19.30, VA: Local Bühne, Info: www.brigitte-
schwaiger.at

Leopoldschlag: Sommertheatertage:
"DOGVILLE", Grenzlandbühne 19.30,
www.grenzlandbuehne.at

Waldburg: Marreither Dorftreff, Spielplatz
18.00

Freistadt: Alpenverein: Seewand-Kletter-
steing, Info und Anmeldung: Georg Truffner
0677 61232725

Freistadt: Genussmarkt, ab 11.45, Markt
und Programm ab 14.00

Kefermarkt: Kultur trifft Kulinarik am Kir-
chenplatz, Thema: Tschechien, 18.00-22.00,
VA: Verein Kunst Kultur

Leopoldschlag: Country-Weekend, Sport-
platz ab 20.00, VA: Country- und Western-
freunde

Leopoldschlag: Sommertheatertage:
"DOGVILLE", Grenzlandbühne 19.30,
www.grenzlandbuehne.at

Neumarkt: Dämmerschoppen in Trossels-
dorf, Musik: "Grenzenlos-7", ab 18.00. VA:
Wirt z'Trosselsdorf

Pregarten: Sommerkino im Pfarrgarten,
"Das Lehrerzimmer", Einlass ab 19.30, Film ab
21.00

Pregarten: Stadtrundgang, Stadtplatz (Mari-
ensäule), 18.00, ohne Anmeldung

St. Oswald: Geräuchtere Fische und Brat-
würste, ASKÖ-Platz 12.00, VA: PV

Buchers/Karlstift: Sommerkonzert
"Sehnsucht & Begierde" mit der Donau Phil-
harmonie Wien, Dirigent Manfred Müssauer,
3. August, 19.00, Kartenbestellungen:
 info@musikwelten.eu oder 0664 5658659

Neumarkt: Blutspendedienst des Roten Kreu-
zes, Pfarrheim, 31. Juli und 1. August,
15.30-20.30

St. Leonhard: Blutspendeaktion, 25. Juli,
Pfarrzentrum, 15.30-20.30

Notdienste 28. Juli Mag. Lamprecht, Wei-
tersfelden,  0664-73650430; Dr. Mascher,
St. Oswald, 0664-1167622;

Betriebsseelsorge OÖ,
www.mobbingtelefon.at
 0732 7610 3610

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.
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Ausstellungen

PFARRE

Flohmarkt und Fest
SANDL. Die Pfarre Sandl lädt
am 3. und 4. August zumPfarr-
fest und zum großen Pfarr-
Spendenflohmarkt ein.

AmSamstag, 3.August, von 7.30
bis 17 Uhr und am Sonntag, 4.
August, von 8 bis 16 Uhr werden
die Sportmittelschule und die
Volksschule sowie das Freige-
lände beim Pfarrflohmarkt zu
einem Ort des Stöberns. Die
Auswahl ist groß: Fahrräder,
Antikes, Werkzeug, Bücher,
Kleidung, Möbel, Elektrogeräte,
Spielzeug, Geschirr, Wolle,
Sportartikel, Gartengeräte und
vieles mehr freuen sich auf neue
Besitzer. Der Reinerlös dient den
pfarrlichen Bauprojekten.
Samstagabend ab 20 Uhr werden
bei der Modenschau die origi-
nellsten Fundstücke vom Floh-
markt auf dem Laufsteg präsen-
tiert. Musikalisch umrahmt wird

der Abend von der Generatio-
nen-Musik Biberhofer. Am
Sonntag wird es dann beim
Pfarrfest für die ganze Familie
gemütlich. Mit Frühschoppen,
Spielefest, einer Tanzeinlage,
einem Gewinnspiel und der Mu-
sikvonMühlviertlerPower ist für
besteUnterhaltunggesorgt.Auch
kulinarisch, von pikant bis süß,
kann man sich an beiden Tagen
verwöhnen lassen.<

Pfarr-Flohmarkt am 3. und 4. August
in Sandl Foto: H. Wagner

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen Jetzt 

neu
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen.

7 Tage ab 

799,-

Gratisparkplatz  
am Flughafen Linz  

für die ersten  
10 Buchungen

Special

SKIATHOS
Flug ab/bis Linz nach Skiathos (Griechenland) inkl. Transfer  
und Hotel immer freitags Aktuelle Last Minute Special 26.7.-23.8.2024

Foto: Springer Reisen

5 Tage ab 

690,-

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

HERBSTZAUBER AUF DER DONAU
Kreuzfahrt mit der MS Prinzessin Sisi 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava - Wien

23.10.-27.10.2024

An Bord der MS Prinzessin Sisi genießen Sie alle Vorzüge einer entspannten Fluss-
kreuzfahrt - vom eleganten Restaurant bis zum großzügigen Panoramasalon mit 
Bar. Eine Besonderheit ist die Außenpromenade, die bei jedem Wetter beste Sicht 
auf die vorbeiziehende Landschaft verspricht.

Fotos: Fotostudio Semrad, MS Prinzessin Sisi

tips.at/leserreise

4 Tage ab 

950,-

Busanreise  
ab/bis OÖ

Special

SALONZUGREISE NACH OPATIJA
Sonderzug von Bruck an der Mur zur K&K Küste 
Opatija - Malinska - Lovran - Kastav - Moscenicka Draga - Rijeka

10.10.-13.10.2024

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons beschaulich 
und bequem zur herrlichen Küste Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie 
findet man hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge in kleine mediterrane 
Ortschaften, ein Marktbesuch in Rijeka, sowie kulinarische Erlebnisse.

Foto: iStock

Hotel Astoria ***  1 Woche       799,-  statt 1.259,-
Hotel Arco ***  1 Woche       849,-  statt 1.319,-
Hotel Dafni Beach *** 1 Woche       949,-  statt 1.479,-
               Kinderpreis        199,-  statt 759,- 
Hotel Esperides Beach **** 1 Woche     1.199,-  statt 1.485,- 
               Kinderpreis        299,-  statt 699,- 
Angeführte Preise für Abflug 26.7.2024 - alle weiteren Termine laut tipsreisen.at

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt: mük macht Mode, Mi - Sa 10.00-
18.00, MÜK, bis 28. September

Freistadt: "WALD" von Manuela Eibenstei-
ner, im Foyer des Klinikums Freistadt, bis 30.
September, www.ART-ME.at

Freistadt: Maler, Keramiker und Mutma-
chen, in Gedanken an Prof. Matthäus Fellin-
ger, MÜK von 12. Juni bis 3. August, Öffnungs-
zeiten: Mi-Sa 10.00-18.00

Hirschbach: Sonderausstellung Johann Ort-
ner - Liebe Heimat - Steinbloßhof Ottenschlag
i. M. 1933-1938 im Hirschbacher Bauernmö-
belmuseum, 28. April bis 25. August, Öff-
nungszeiten: Di-Sa 14.00-17.00, So 10.00 -
12.00 und 14.00-17.00
Pregarten: "GLAS", von Helmut Hundstor-
fer, Museum, Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag
von 14.00-17.00, von 11. Mai bis 27. Oktober
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Ob Tourist oder Einheimischer,
Tagesausflügler aus Linz oder
Salzburg – unsere Lokalbahnen
im Salzkammergut bieten in die-
sem Sommer wieder spannende
Erlebnisse für Jung und Alt.

Lassen Sie sich von der Schön-
heit der Region am Traunsee und
am Attersee verzaubern und ge-
nießen Sie abwechslungsreiche
Ausflüge und Aktivitäten mit der
Traunseetram und Atterseebahn.

Nostalgiefahrten
Reisen wie zu Kaisers Zeiten
– jeden Donnerstag in den Fe-
rien sowie an besonderen Tagen

wie dem berühmten Töpfer-
markt (23.-25.8.), dem 130 Jahre
Gmundner Straßenbahn Jubi-
läum (16.8.) oder der Langen
Nacht der Industriekultur (5.9.).
Erleben Sie diemalerische Traun-
seestadt Gmunden auf einer der
steilsten Straßenbahnen derWelt.
Mit historischen Oldtimern aus
den Jahren 1898 und 1911 fah-
ren Sie entlang der Esplanade am
See und vorbei an den schönsten
Plätzen Gmundens.

Im Nostalgiezug durch den
Attergau reisen Sie jeden Ferien-
Dienstag wie anno dazumal. Star-
ten Sie am Bahnhof Attersee und

erfahren Sie Spannendes über die
Geschichte der 1913 gegründeten
Bahn. Nach einem Fotostopp in
Walsberg kehren Sie nach Atter-
see zurück. Ein einmaliges Erleb-
nis, das Sie in die Vergangenheit
entführt und das sich perfekt mit
einer Schifffahrt am schönen At-
tersee verbinden lässt.

Keltenzug für kleine Entdecker
Für Kinder gibt es ein echtes
Abenteuer auf der Atterseebahn:
Mit einer Keltin geht es jeden
Donnerstag auf Entdeckungsreise
entlang des „Kelten.Baum.We-
ges“. Am mystischen Keltenhaus
verwandeln sich die Kinder in
echte Kelten, genießen Stockbrot
am Lagerfeuer und spannende
Geschichten. Ein unvergessliches
Erlebnis für die ganze Familie,
auch mit geländetauglichem Kin-
derwagen problemlos zu bewälti-
gen.

KinderspaßmitBahnundSchiff
Der Überraschungsgast Maskott-
chen Perla oder Käpt’n Niki be-
grüßt die Kinder am Bahnhof At-
tersee.Mit demOldtimerzug geht
es bis nach Walsberg und zurück,
bevor eine lustige Schiffsrund-

fahrt auf dem Attersee beginnt
– begleitet von einem fröhlichen
Kinderprogramm. Der perfek-
te Ferienspaß für Kinder jeden
Dienstag.

Ermäßigt ins Erlebnisbad
Auch in diesem Jahr bietet Stern
& Hafferl Verkehr gemeinsam
mit der Gemeinde Attersee das
beliebte „Badeticket“ an: Bade-
gäste erhalten gegenVorlage einer
gültigen OÖVV-Tageskarte eine
Ermäßigung auf den Eintritt ins
Erlebnisbad Attersee. Montags ist
der Eintritt sogar kostenlos, wenn
Sie mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln wie der Atterseebahn oder
dem Bus anreisen. Dieses An-
gebot soll den umweltbewussten
Nahverkehr stärken und die Öffis
an den schönen Attersee noch at-
traktiver machen.

Steigen Sie ein, erleben Sie die
Vielfalt unserer schönen Region
und genießen Sie unvergessli-
che Sommermomente – und das
ganz umweltfreundlich mit der
Atterseebahn und der Traunsee-
tram.

www.stern-verkehr.at

Entdecken Sie das Salzkammergut
SOMMERFREUDENAUFDEN STERN&HAFFERL-LOKALBAHNEN

AUSFLUGSPROGRAMM

NOSTALGIE
FAHRTEN

MIT DER
TRAM ZUM
GRÜNBERG

ALLE
INFOS

KINDER
SPASS

KELTEN
ZUG

BAHN&
SCHIFF
AHOI

Anzeige


